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1942
LODdi, 1er join

1942

Erscheint täglich,
ausgenommen an Sonn- und Feiertagen

60. Jahrgang — 60m* annäe Paralt tous les jours,
le dimanche et Iob jours de fete excepts

N° 123

Redaktion and Administration!
Elfingentrasse 3 in Bern. Telephon Nr. (031) 21660

Im Inland kann nur dnrdi die Post abonniert werden — Abonnements^
betrdge nicht an obige Adresse, sondern am Postsdialter einzahlen —
Abonnementspreis für SHAB. (ohne Beilagen): Schweiz:Jährlich Fr. 2230;
halbjährlich Fr. 1230, vierteljährlich Fr. 630, zwei Monate Fr. Ct, ein Monat". 23# — Ausland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 25 Rpl
— Annoncen-Regie: Publicttas AG. — Insertionstarlf i 20 Rp. die
einspaltige Mlilimeterzelle oder deren Raum; Ausland 25 Rappen — Jahres¬

abonnementspreis für .Die Volkswirtschaft": Fr.4.70.

Udaetlos et Administration >

Eltingerstrasse 3. ä Berne, Telephone n° (031) 21660
En Suisse, les abonnemenls ne penvent ßtre pris qu'i in poste — Priire
de ne pas .verser le montant des abonnements a.l'adresse d-dessns,
malz am guidiet de la poste — Prix d'abonnement pour la FOSC. (sans
supplements)! Suisse: un an 22lr.30; un semestre 12Ir.30; un trimestre
• Ir. 30; deux mol.s 4 fr. SO; un mois 2 tr. 50 — Etranger: Frais de port en

^'

Prix du nnmtro 25 cts — ROgle des annonces: Publicitas SA. —
d'lnsertlon: 20 cts la llgne de colonne d'nn mm ou son espace;

Otranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel ä »La Vie ßcanomique* ou
d .La Vita economlca': 4 Ir. 70.

N°123

Inhalt — Sommalre — Sommario
Amtlicher Teil — Partie offizielle — Parte ufficiah

Abhanden gekommene Werttitel. Tltres dlsparus. Titoll smarritl.
Bandeisregister. Registre du commerce. Registro dl commerclo.
Fabrik- und Handelsmarken. Marques de fahrique et de commerce. Marche di fabbrica

e dl commeiclo 102012—102033.
Patonia AG., Winterthur. '

Zweite Immobiliengesellschaft Friedbelm AG., mit Sitz in Bern.

Mitteilungen — Communications — Comunicazioni
Verfügung des EVD betreffend die Mindestpreise für das Zusammensetzen, der Uhren.

Ordonnance du DEP concernaut les prix de barrage dans le terminage de la montre.
Ordlnanza del DEP concemente 1 prezzi minimi nella rifinltura dell'orologio.

Ergänzung Nr. 2 zur Verfügung Nr. 548 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle be¬
treffend Höcbstprelsbestimmungen für den Gewebegrossbandel vom 6. Oktober 1941',
Dispositions compllmentaires n° 2 relatives aux prescriptions n° 548, du 6 octohre 1941,
du Service fldlral du 'contröle des prix, concernant les prix maximums dans le
commerce des tissus.

Weisungen Nr. 20 der Sektion für Fleischversorgung des KEA betreffend die Ein¬
schränkung der Schlachtungen im Juni 1942. Instruction n° 20 de la Section da
ravitaillement en viande de TOGA concernant le contingentement des abatages en
juln 1942.

Bolivien: Zölle.
Paraguay: Zölle.
Gesandtschaften und Konsulate. Ligations et consulate.

Wifiict 1 - Partie olie - Parti! nffitiale

Abhanden gekommene Werttitel — Tltres dlsparus—Titoli smarriti

Anträfe — Sommations
Willy Seiler, von Bönigen, Hotelier, in Wengen, stellt an den hier-

seitigeu Richter das Gesuch, es möchte der Eigentümerschuldbrief vom
23. August 1934, Grundbuciibelege Grundpfand Serie 11, Nr. 3917, von
Fr. 12 000, haftend auf der Besitzung Hotel Bristol in Wengen, Lautcr-
bruniien-Gnuidbnclibiatt Nr. 2246, dem Gesuchstelier gehörend, der vermisst
wird, kraftlos erklärt werden. Faustpfandgläubigerin ist die Kantonalbank
von Bern.

Gemäss Art 870 ZGB. und Art 981 ff. OR. wird der unbekannte Inhaber
hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres, vom
ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen
wird. (W 195»)

Interlaken, den 26.Mai 1942. Der Gerichtspräsident:
Strebet

Es werden vermisst: die Mäntel der Aktien Nrn. 95, 359 und 360, zu
nominell Fr. 500, der Volksbank Ruswil AG. in Ruswil.

Die unbekannten Inhaber werden aufgefordert, die vermissten Mäntel
innert 6 Monaten, seit dieser Publikation, bei der herwärtigen Amtsstelle
vorzuweisen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Sursee, den 26. Mai 1942. (W 196»)
Der Amtsgerichtspräsident von Sursee:

Dr. J; Schnyder.

Vermisst wird: Verschreibung AR. 590 von Fr. 200, angegangen Martini
1853, von Mathias HUrlin, uisprünglich auf deu Betrag von Fr. 160 lautend,
per Transfix vom 3. März 1868 auf Fr. 200 gestellt gegen Augustin HUrli-
mann, Genieindeschreiber, haftend auf Liegenschaft Assekuranz-Nr. 49 im
Dorfe Walch wil, derzeitiger Eigentümer der Liegenschaft: Anton Zanella,
Dorf, Walch wil.

Sofern der Titel nicht binnen Jahresfrist der unterzeichneten Gerichtsstelle

vorgelegt wird, erfolgt dessen Kraftloserklärung gemäss Gesetz.

Zug, den 27.Mai 1942. (W 199»)

Kantonsgerichtspräsidium Zug:
Dr. Fried. Iten.

Le Juge d'instruction pour l'arrondissement de Sion somme le dötenteur
inconnu des obligations de caisse n08130 et 328 de la Municipality de Sion,
de fr. 1000 chacune, aveo feuilles de coupons attachöes k ces titres, feuilles
comprenant. les coupons de 1941 et suivants, obligations ömises toutes deux
au nom de Philomlne Guörold, d'Ignace, k Sion, la premiere le 28 mai 1889
et la seconde le 21 octobre 1896,' de produire ces titres et feuilles de
coupons au greffe du Tribunal de Sion dans un dölai de six mois, k compter
de la premiere publication de la präsente sommation dans la Feuille offi-
cielle .suisse du commerce, sous peine d'en voir prononcer l'annulation
(art 977 et 981 CO.). (W 201*)

Sion, le 28 mai 1942. A. Sidler.

Handelsregister — Registre da commerce — Registro di commercio

Das eidgenössische Amt für das Handelsregister bleibt Donnerstag, den
4. Juni 1942 wegen Reinigung der Bureaux geschlossen.

Ensuite du nettoyage des bureaux, l'Öffice fldlral du registre du com-
merce sera fennl jeudi, le 4 juin 1942.

Zürich — Zurich — Zurigo
1942.28. Mai. Unter der Firma Kautschuk und Industriebedarf G. m. b. H.

ist auf Grund der Statuten vom 21.Mai 1942 mit Sitz in Winterthur
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung gebildet
worden. Zweck der Gesellschaft ist der Import und Handel in technischen
und industriellen Bedarfsartikeln aller Art, speziell aber in Fabrikaten aus
Kautschuk, Asbest und anderer verwandter Produkte. Die Gesellschaft
kann auch andere Geschäfte einschlägiger Natur und verwandter Branchen
tätigen. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter mit je einer
Stammeinlage von Fr. 10 000 sind Alfred Zangger-Knecht und Alfred
Zangger-Bräm,' beide von und in Pfäffikon (Zürich). Publikationsorgan der
Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Geschäftsführer mit
Einzelunterschrift ist der Gesellschafter Alfred Zangger-Bräm. Domizil:
Untere Kircbgasse 1, in Winterthur 1 (eigenes Lokal).

Reklameberatung. — 28.Mai. Inhaber der Firma Theo K.Lütolf,
in Zürich, ist Theodor Konrad Lütolf-Meulenhoff, von Luzem, in
Zürich 11. Reklameberatung. Obsthaldenstrasse 79.

Malergeschäft. — 28. Mai. Jean Spillmann-Staub, in Zürich
(SHAB. Nr. 29 vom 5. Februar 1940, Seite 234). Diese Firma verzeigt als
nunmehrige Geschäftsnatur: Malergeschäft.

Restaurant. — 28. Mai. Inhaber der Firma C. Staub-Flury, in
Zürich, ist Karl Staub-Flury, .von Menzingen und Luzern, in Zürich 8.
Betrieb des Restaurants Casino Tiefenbrunnen. Seefeldstrasse 213.

(Eisenwaren, Werkzeuge, usw. — 28. Mai. Inhaber der
Fiiina Alfred Weber, in Schlieren, ist Alfred Weber, von Urdorf
,'Zürich), in Schlieren. Handel in Eisenwaren, Werkzeugen, Haushaltungsartikeln

und Velos. Zürchersträsse 22.
Chemisch-technische Produkte. — 28. Mai. Ernst von Aesch,

in Zürich (SHAB. Nr. 211 vom 9. September 1932, Seite 2154), Fabrikation
und Vertrieb chemisch-technischer Produkte. Die Firma ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Bureaubedarf, Papierhandlung. — 28.Mai. Friedli-Bylang.
Diese im Handelsregister des Amtsbezirkes Olten-Gösgen eingetragene Firma
hat ihren Sitz von Ölten (SHABr Nr. 2 vom 4. Januar 1940, Seite 15),
nach Zürich verlegt. Der Inhaber Ernst Friedli sen., von Ursenbach,
wohnt nun in Zürich 8. Die Firma wird abgeändert auf Ernst Friedli senior.
Bureaumöbel-, Schreibmaschinen- und Papierhandlung, Spezialhaus für
Bureaubedarf. Höschgasse 29.

28. Mai. Turm-Verlag, Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB.
Nr. 122 vom 27. Mai 1941, Seite 1022). Durch Beschluss der Generalversammlung

vom 6. Mai 1942 wurde das Grundkapital von Fr. 50 000 durch
Ausgabe von 300 neuen Inhaberaktien zu Fr. 500 auf Fr. 200 000 erhöht,
eingeteilt in 400 volliberierte Inhaberaktien zu Fr. 500. Von dem neuen
Aktienkapital wurde der Teilbetrag von Fr. 78 000 durch Verrechnung mit
Darlehensguthaben an die Gesellschaft liberiert. In Anpassung hieran, und
an die Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes wurden in den
Generalversammlungen vom 6. und 20. Mai 1942 neue Statuten festgelegt,
wodurch die ' eingetragenen Tatsachen folgende. weitere Aenderungen
erfahren: Zweck der Gesellschaft ist die Herausgabe, der Verlag, der Druck, die
Buchbinderei, der Vertrieb und der Verkauf von Büchern, Buchreihen, periodisch

oder nicht periodisch erscheinenden Zeitungen und Zeitschriften,
ferner der An- und Verkauf, der direkte oder indirekte Vertrieb von
literarischen, dramatischen und musikalischen Werken aller Art, alle Arten von
Werbung durch die Presse oder andere Werbearten sowie die Vornahme,
aller Geschäfte, die direkt oder indirekt mit den angegebenen Gegenständen
in Zusammenhang stehen. Die Unterschriftsberechtigung des Verwaltungsrates

wird durch die Generalversammlung festgesetzt. Neu wurde als
Mitglied und Präsident des Verwaltungsrates mit Kollektivunterschrift
gewählt • Eugen Arbenz, von und in Zürich. Das bisherige Mitglied des
Verwaltungsrates Dr. Conrad -Meyer sowie der bisherige Geschäftsführer
Wilhelm Meister, welcher nunmehr als Verlagsleiter ernannt ist, führen
nun Kollektivunterschrift. Deren bisherige Einzelunterschriften sind
erloschen. Die Mitglieder des Verwaltungsrates und der Verlagsleiter zeichnen
je zu zweien kollektiv.

Bern — Berne — Berna
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

1942. 27. Mai. Aus der Verwaltung der Mosterei- und Obstverwertungsgenossenschaft

Gürbethal, in Mühlethurnen (SHAB. Nr. 133 vom
10. Juni 1932, Seite 1422), sind ausgeschieden: Rudolf Masshardt, Präsident,

und Adolf Bröünimann, Vizepräsident. Es wurden gewählt: als
Präsident: Adolf Brönnimann, von Zimmerwald, in Mühlethurnen, bisher
Vizepräsident; als Vizepräsident: Fritz Trachsel, von und in
Mühlethurnen; als Geschäftsführer: Ernst Schweingruber, von Rüeggisberg,
in Mühlethurnen. Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollaktiv mit
dem Sekretär. Der Geschäftsführer besitzt Einzelunterschrift. Die Unter-
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schrift von Rudolf Masshardt und die Vizepräsidentenunlersclirift von
Adolf Brönnimann sind erloschen.

Bureau Biel
Uhren usw. — Berichtigung. Bossinger G.m.b.H.', Handel mit

Uhren und Bestandteilen usw. in Biel, (SHAB. Nr. 113 vom 19. Mai'
1942, Seite 1126). Die Gesellschafterin Frau Bossinger heisst Gertrud'
Bossinger geb. Kupfer nicht Kiiffer.

20. Mai. Bieler Feuerbestattungsgenossenschaft, in Biel (SHAB.
Nr. 61 vom 21. März 1934, Seite 742). Julius Albrccht, Dr. A.Wyss und
G.Kocher sind aus dem Vorstande ausgetreten; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu in den Vorstand wurden gewählt; Hans Keller, von
Reinach (Aargau), als Präsident; Hans Schöchlin, von Biel, als Vizepräsident;

Fritz Kunz, von Meinisberg, als Sekretär; alle in Biel. Wie bisher
führen der Präsident oder der Vizepräsident Kollektivunterschrift mit dem..
Sekretär oder dem Kassier Cäsar Türler. Das Geschäftsdomizil befindet
sich am Höheweg 33.

Massgesch-äft. — 23. Mai. R. Kühn! & Sohn, Zivil- und' Militär-
kleidermassgeschäft, Kollektivgesellschaft, in Biel (SHAB. Nr. 186 vom
11. August 1926, Seite 1457). Die Gesellschaft hat sich infolge Austrittes
des Robert Kühni,-Vater, aufgelöst und wird gelöscht. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma « R. Kühni, Sohn », in Biel.

Zivil*- und Militärkleidermassgeschäft. — 23. Mai. Inhaber
der Einzelfirma R. Kühni, Sohn, in Biel, ist Robert Kühni, von Laupers-
wil und Biel, in Biel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgesellschaft «R. Kühni & Sohn », in Biel. Zivil-
und Militärkleidermassgeschäft. Nidaugasse 40.

Stahl, Metalle usw. — 26. Mai. Courvoisier & Co., Handel ,mil
Stahl, Metallen, Werkzeugen und Maschinen, Kommanditgesellschaft, in
Biel (SHAB. Nr. 235 vom 8. Oktober 1935, Seite 2994). Kollcktivpro-
kura zu zweien wird erteilt an Marcel Bechtcl, von Trubschachcu, und an
Dora Feller geb. Beuchat, von Schwadcrnau, beide in Biel.

Vertretungen. — 27. Mai. Inhaber der Einzelfirma E. Amreln, in
Biel, ist Eduard Amrein, von Trub, in Biel. Vertretungen in technischen
Neuheiten. Mettstrasse 20.

27. Mai. Minlaturkugeilager AG. (Roulements ä Biiles miniatures SA.)
(Miniature Bali Bearings Ltd.), in Biel (SHAB. Nr. 141 vom 20. Juni
1939, Seite 1274). Die Gesellschaft hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 20. Mai 1942 das Grundkapital von Fr. 125 000 durch
Ausgabe von 375 Namenstammaktien zu Fr. 1000 um Fr. 375 000 erhöht.
Die neu ausgegebenen Aktien sind durch Barzahlung von Fr. 56 000 und
durch Verrechnung mit Darlehensforderungcn der Aktienzeichner an die
Gesellschaft von Fr. 319 000 voll liberiert. Das Aktienkapital beträgt,
nun Fr. 500 000 und ist eingeteilt un 485 Stammaktien zu Fr. 1000 und
15 Prioritätsaktien zu Fr. 1000. Alle Aktien lauten auf den Namen und
sind voll liberiert. Die Statuten wurden dementsprechend revidiert. Als
weiteres Mitglied des Verwaltungsrates wurde Dr. Karl Heinrich Gyr.
von Zürich, in Zug, gewählt. Die übrigen bereits publizierten Tatsachen
haben keine Aenderung erfahren. Das Geschäftsdomizil befindet sich
nun an der Falkenstrasse 19.

I ' • i •

Bureau Burgdorf
28. Mai. Unter dem Namen Personalfürsorgestiftung der Firma

Schmid & Cie. in Burgdorf und Eriswil ist, mit Sitz in Burgtorf, eine

Stiftung errichtet worden, die bezweckt die Wohlfahrt und Fürsorge
für die Arbeiter und Angestellten der Stiftcrin, mit Einschluss ihrer
Angehörigen und Hinterlassenen. Zur Erreichung des Stiftuugszweckes kann die

Stiftung Versicherungsverträge zugunsten der Destinatare abschliessen und
einen Unterstützungsfonds äufnen. Sie übernimmt ausserdem die von der
Stifterin bereits im Jahre 1926 abgeschlossenen 'Kollektivversicherungen.
Der Stiftungsrat ist ermächtigt., die Rechte der Destinatare in Reglementen
näher zu ordnen. Die Errichtung ist durch notariellen Akt vom 16. Mai 1942

erfolgt. Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat von 3 Mitgliedern. Er wird
von der Stifterin gewählt.. Dabei ist den Angestellten und Arbeitern
zusammen ein Sitz einzuräumen Mitglieder des Stiftungsrates sind: Ernst
Schmid, Präsideut, Dr. Alfred Oskar Rudolf Schmid, Vizepräsident, beide
von Burgdorf und Eriswil, in Burgdorf, und Alfred Rahm, von Bern, in
Burgdorf, Sekretär. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen kollektiv ru
zweien. Geschäftslokal: Bureaugebäude der Firma Schmid & Cie. in Burgdorf.

28. Mai. Aus dem Vorstand der Käsereigenossenschaft Friesenberg, mit
Sitz in Friesenberg, Gemeinde W y n i g e n (SHAB. Nr. 163 vom 15. Juli 1936),

'ist ausgeschieden der Präsident Gottfried Müller, dessen Unterschrift erT
loschen ist. An dessen Stelle wurde gewählt als Präsident Gottfried
Wegmüller, von RUegsau, in Friesenberg, Gemeinde Wynigen. Der Präsident
und der Sekretär führen kollektiv die Unterschrift.

Lnzern — Lucerne — Lucerna
1942. 23. Mai. Landwirtschaftliche Genossenschaft Schüpfheim, mit Sitz

in Schüpfheim (SHAB. Nr. 116 vom 19. Mai 1936,'Seite 1218). An der
Generalversammlung vom 7. Dezember 1941 hat sich diese Genossenschaft
in Anpassnng an das neue Recht neue Statuten gegeben. Die Genossenschaft

bezweckt die Förderung der wirtschaftlichen Wohlfahrt und der
beruflichen Tüchtigkeit ihrer Mitglieder durch gemeinsame Selbsthilfe.
Ausser der persönlichen und solidarischen Haftbarkeit sind die Mitglieder
verpflichtet, Bilanzverluste durch Nachschüsse zu decken. Die Mitteilungen
erfolgen durch gewöhnlichen Brief; die Bekanntmachungen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Präsident des Vorstandes ist Friedrich Zihlmann
(bisher); Vizepräsident-Kassier: Friedrich Schumacher, und Aktuar: Josef
Limacher, von und alle wohnhaft in der Gemeinde Schüpfheim.
Unterschrift führen Präsident, Vizepräsident und Aktuar kollektiv zu zweien.
Geschäftsführer mit Einzelunterschrift, welcher dem Vorstande nicht angehört,

ist Alfred Steiger, von Dagmersellen, in Schüpfheim. Aus dem
Vorstande sind ausgeschieden: Peter Stadelmann, Richard Emmenegger und
Theodor Schmid, deren Unterschriften erloschen sind.

Hoch- und Tiefbau. — 26. Mai. E. & F. Peyer, Hoch- und Tiefbau,

in Willisau-Stadt (SHAB. Nr. 137 vom 15. Juni 1936, Seite 1447).
Diese Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen Uber an die neue Firma «Emil Peyer», in
Willisau.

Hoch- und.Tiefbau. — 26. Mai. Emil Peyer, in W i 111 s a u -
Stadt. Inhaber der Firma ist Emil Peyer, von und in Willisau-Stadt,
welcher Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «E. & F. Peyer», in
Willisau-Stadt, auf den 1. Januar 1942 übernommen hat. Hoch- und Tiefbau.

Briketts usw. — 27. Mai. 0. F. Pfister, in Luzern. Inhaber der
Firma ist Oskar Ferdinand Pfister, von Dübendorf, in Luzern. Handel mit
bezugsfreien Briketts und .Vertretungen aller Art. St.-Leodegarstrasse 2,
Genferhaus.

Papeterie, Bureaubedarf. — 27. Mai. A. Waldis-Troxier, in
Luzern. Inhaber der Firma ist Alois Waldis, von Vitznau und Horw, in
Luzern. An die Ehefrau Therese Waldis geb. Troxler, von Vitznau und
Horw, in Luzern, ist Einzelprokura erteilt. Papeterie und Bureaubedarf.
K rongasse 8.

Schwyz — Schwyz —: Svitto
Käserei. — 1942. 28. Mai. Die Firma Paul Achermann, in Ibach,

Gemeinde Schwyz (SHAB. Nr. 73 vom 19. März 1920, Seite 518), Käserei,
ist infolge Uebergabe des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven
sind übergegangen auf die neue Firma «Paul Achermann», in Ibach;
,Gemeinde Schwyz.

Molkerei. — 28. Mai. Inhaber der Firma Paul Achermann, in Ibach,
Gemeinde Schwyz, ist Paul Achermann, von Beckenried, in Ibach,
Gemeinde Schwyz. Die Firma übernimmt AJctiven und Passiven der er-
loschenen, Firma «Paul Achermann», in Ibach, Gemeinde Schwyz. Molkerei,

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Boulangerie, patisserie. — 1942. 27 mai. Le chef de la
maison Fritz Lüdi, ä Fribourg, est Fritz Lüdi, fils de Jacques,
de' Heimiswil (Berne), ä Fribourg. Boulangerie, patisserie. Place du
Petit-St-Jean 47.

28 mai. Fonds de secours en faveur du personnel de la society Nord-
mann-Bloch & Cie. Sous cette denomination, il a ete constituö avec siege
ä Fribourg, par acte authentique du 13 mai 1942, une fondation
qui a pour but de venir en aide, en accordant des secours, aux employes
etouvriers de la societe «Nordmann-BIoch & Cie», ainsi qu'aux membres
de lenr famille en cas de necessite, inaladic, invalidity ou döces. Elle peut
ögalement verser des allocations pöriodiques ä d'anciens employes qui ont
travailie de nombreuses annees au service de la maison et qui ne scraient
pas ä m&me de subvenir entierement ä leur entretien. L'organe de la
fondation est le conseil de fondation qui sera compose de 3 ä 5 membres
dösignös par la society fondatrice. La fondation est engag§e par la signature

ä deux du president ou du vice-president avec un autre membre du
conscil. Font partie du conseil d'administration: Isidore Nordmann-BIoch,
de Seuzach (Zurich), president; Anna Perroulaz, d'Oberschrot, vice-presidente;
Albert Binder, de Baldingen (Argovie), secretaire; tous ä Fribourg. Sifegc:
Rue de Lausanne 2—4, chez «Nordmann-Bloch & Cie».

28 mai. Society immobilifere La Proven?ale SA., soci§t6 anonyme donl
le siege estä Fribourg (FOSC. du 21 novembre 1934, n° 273, page3202).
Pierre Ballinari a cesse d'etre administrateur de la society. Sa signature
est eteinte. Est designe ä sa place comme administrateur unique: Marguerite
Ryser, d'Affoltern (Emmental), ä Berne. La society est engag6e par la
signature individuelle de l'administrateur unique. Si6ge de la soci6t6: chez
Andre Wagniere, bureau de gestion et de comptabilitö, Avenue des Alpes 1.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Baisthal

1942. 28. Mai. Konsumgenossenschaft Welschenrohr, in Wels chenrohr
(SHAB. Nr. 76 vom 31. März 1939, Seite 666). Der Verwalter Walter

Uebelhardt ist als solcher und auch als Mitglied des Vorstandes
zurückgetreten. Dessen Unterschriftsbereohtigung ist erloschen. Neu ist in den
Vorstand und zugleich als .Verwalter gewählt worden: Wilhelm Allemana

.von und in Welschenrohr. Die Unterschrift führen wie bisher Präsident,
Vizepräsident, Aktuar und Verwalter kollektiv zu zweien.

Bureau Ollen-Gösgen

.Baugeschäft. — 28. Mai. Max Maier, in Niedererlinsbach.
Inhaber dieser Firma ist Max Maier, von Dietikon (Zürich), in Niedererlinsbach

(Solothurn). Baugeschäft. Hauptstrasse 92.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1942. 21. Mai. Unter dem Namen Wohifahrtsfonds der Speditions AG.

besteht auf Grund des Errichtungsaktes vom 18. Mai 1942 mit Sitz ia
Basel eine Stiftung mit dem Zweck, den Angestellten der « SpcditionJ
AG. » in Fällen von Erwerbsunfähigkeit oder nach deren Tod den
Hinterbliebenen Beiträge zu gewähren. Der Stiftungsrat besteht aus einem odei
mehreren Mitgliedern. Das Stiftungsratsmitglied Albert Schär-Gysin, von
und in Basel, führt Einzelunterschrift. Domizil: Rheinhafen St. Johann 2,'

21. Mai. Unter dem Namen Wohlfahrtsstiftung der Kaloderma AG,
besteht auf Grund des Errichtungsaktes vom 18. Mai 1942 mit Sitz in
Basel eine Stiftung mit dem Zweck, dem Personal der «Kaloderms
AG.» in Fällen von Erwerbsunfähigkeit oder nach dem Tode den
Hinterbliebenen Beiträge zu gewähren. Der Stiftungsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern. Das Stiftungsratsmitglied Dr. Robert Wolff, von
und in Basel, führt Einzelunterschrift. Domizil: Waldenburgerstrasse 1,

21. Mai. Die Speditions AG., in Basel (SHAB. 1941 I, Nr. 78,
Seite 644), hat in der Generalversammlung vom 18. Mai 1942 das Aktienkapital

von Fr. 50 000 durch Ausgabe von 50 neuen Aktien auf Fr. 100 000
erhöht, eingeteilt in 100 voll einbczahltc Namenaktien von Fr. 1000; die
Statuten wurden entsprechend geändert. Das einzige Verwaltungsratsmitglied

führt nunmehr den Namen Albert Schär-Gysin.
22. Mai. Unter dem Namen Fürsorgefonds der Firma Hans Eisinget

besteht auf Grund der Urkunde vom 4. Mai 1942 mit Sitz in Basel eine
Stiftung zur Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Firma
«Hans Eisingcr », in Basel, insbesondere bei Alter, Invalidität,
Arbeitslosigkeit und längerer Krankheit. Der Stiftungsrat besteht aus 1 bis 3
Mitgliedern. Das einzige Mitglied des Stiftungsrates, Hans Eisingcr-Meycr,
von und in Basel, führt Einzelunterschrift. Domizil: Acschenvorstadt 24/28.

26. Mai. Unter dem Namen Fürsorgefonds des Bankhauses A. Sarasin
& Cie. besteht auf Grund der Stiftungsurkunde vom 20. Mai 1942 mit Sitz
in Basel eine Stiftung mit dem Zweck, dem Personal der Firma «A. Sarasin

& Cie. » oder dessen Hinterbliebenen Zuwendungen zu machen im Falle
von Alter, Krankheit, Invalidität oder Bedürftigkeit. Dem Stiftungsrat.
a is 2 bis 3 Mitgliedern gehören an: Dr. Alfred Sarasin-Iselin, als Präsident;
Benedikt Vischer-Koechlin und Karl Wackernagcl-Vischer, alle von und
in Basel. Sie zeichnen zu zweien. Domizil: Freie Strasse 107.

26. Mai. Spezialbeton AG. Kunststein werke, in Staad, Gemeinde Thal
(St.Gallen), mit Zweigniederlassung in Basel (SHAB. 1938 I, Nr. 119,
Seite 1148). Der Geschäftszweck wurde in der Statutenrevision voir
27. August 1941 abgeändert in Fabrikation von Kunststeinen aller Art sowi«
von Erzeugnissen aus Zement, Spezialbeton und Eisenbeton, Beteiligung
an andern Unternehmungen. Die Unterschrift des Prokuristen Karl Haug
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sen., ist erloschen. Der Direktor Karl Haug jun., von St. Gallen, in Staad,
Gemeinde Thal, zeichnet für die Filiale zusammen mit dem Prokuristen
Hans Mosimann.

26. Mai. Die Konsumgenossenschaft « Konkordla n Basel und Umgebung,

in Basel (SHAB. 1938 I, Nr. 90, Seite 867), wird nach Schluss des
Konkursverfahrens von Amtes wegen gelöscht.

26. Mai. Aus dem Verwaltungsrate der Typo AG. Buchdruckerei,
in Basel (SHAB. 1937 I, Nr. 27, Seite 256), sind Rosa Senn-Niederhauser,
Albert Blechner und Oskar Rudmann ausgeschieden. Ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu wurde als einziges Mitglied des Verwaltungsrates
gewählt Josef Magne, von La Magne (Fribourg), in Basel. Er führt
Einzelunterschrift. Zum Geschäftsführer wurde ernannt Albert Blechner, deutscher

Reichsangehöriger, in Basel. Er führt die Unterschrift zusammen mit
dem Mitgliede des Verwaltungsrates.

26. Mai. Die Aktiengesellschaft Terraingesellschaft zur Hueb, in
Basel (SHAB. 1939 I, Nr. 85, Seite 759), hat in ihrer Generalversammlung
vom 18. Mai 1942 die Statuten revidiert. Die publizierten Tatsachen sind
dadurch nicht verändert worden. Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist
voll einbczahlt.

26. Mai. Aus der Kommission des Vereins Freiwilliger Museumsverein,
in Basel (SHAB. 1934 I, Nr. 126, Seite 1490), ist Ernst Sarasin-Grossmann
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle wurde als
Schreiber gewählt das Kommissionsmitglied Prof. Eduard Handschin,
von Gelterkinden, in Basel; er führt die Unterschrift zu zweien mit einem
der übrigen Zeichnungsberechtigten.

26. Mai. Die Aktiengesellschaft Zoologischer Garten Basel, in Basel
(SHAB. 1941 II, Nr. 299, Seite 2609), hat in der Generalversammlung
vom 19. Mai 1942 ihre Statuten revidiert. Die publizierten Tatsachen sind
dadurch nicht verändert worden. Das Aktienkapital von Fr. 425 000 ist
voll einbezahlt.

Zahnärztliche Bedarfsartikel. — 26. Mai. Rudolf Matthäus Me-
rian, von und in Basel, und Hermann Gottfried Röschlin, von Schaffhausen,
in Basel, haben unter der Firma R.M. Merian & Co., in Basel, eine Kol-
lektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Juni 1942 beginnt. Die
Gesellschafter führen die Unterschrift zu zweien. Handel in zahnärztlichen
Bedarfsartikeln aller Art. Schanzenstrasse 18.

Immobilien. — 26. Mai. Die Zum Grünpfahl AG.,in Basel (SHAB.
1938 I, Nr. 82, Seite 779), Ankauf von Liegenschaften usw., hat in der
Generalversammlung vom 21. Mai 1942 ihre Statuten geändert. Qas
Aktienkapital von Fr. 20 000 wurde durch Erhöhung des Aktiennennwertes
von Fr. 1000 auf Fr. 2500 um Fr. 30 000 auf Fr. 50 000 erhöht, eingeteilt
in 20 Namenaktien von Fr. 2500. Vom Aktienkapital sind Fr. 20 000
einbezahlt. Zweck ist nunmehr Erwerb, Verwaltung und Verkauf von
Liegenschaften. Weitere Statutenänderungen berühren die publikationsbedürftigen

Tatsachen nicht.
Immobilien usw. — 26. Mai. Die Aktiengesellschaft zum Löwen,

in Basel (SHAB. 1930 II, Nr. 184, Seite 1672), Ankauf von Bauland usw.,
hat in der Generalversammlung vom 21. Mai 1942 ihre Statuten geändert.
Zweck ist nunmehr Erwerb, Verwaltung und Verkauf von Liegenschaften.
Das Aktienkapital von Fr. 30 000 wurde durch Ausgabe von 20 neuen Aktien
auf Fr. 50 000 erhöht, eingeteilt in 50 volleinbezahlte Namenaktien zu
Fr. 1000. Weitere Statutenänderungen berühren die publikationsbedürftigen

Tatsachen nicht.
26. Mai. Der Inhaber der Einzelfirma Agentur Ballmer, in Basel

(SHAB. 1942 I, Nr. 43, Seite 411), erteilt Einzelprokura an seine-Ehefrau
Anna Margrit Ballmer-Amsler, von Lausen, in Basel. Der Inhaber wohnt
nun in Basel.

Einlagesohlen, Schuhbedarfsartikel usw. — 26. Mai. Der
Inhaber der Einzelfirma Emil Berger, in Basel (SHAB. 1932 I, Nr. 10,
Seite 104), Vertretungen in Leder usw., ändert die Natur des Geschäftes
ab in: Einlagesohlenfabrikation, Handel in Schuhbedarfsartikeln und
Vertretungen aller Art.

Immobilien. — 26. Mai. Aus dem Verwaltungsrat der Frohag
Aktiengesellschaft, in Basel (SHAB. 1937 I, Nr. 17, Seite 159), Ankauf
von Immobilien usw., ist Ernst Rehm ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Zum Verwaltungsrat wurde neu gewählt Hermann Tanner-
Sphelker, von und in Basel; er führt Einzelunterschrift. Das Domizil wurde
verlegt nach Landskronstrasse 42.

Handelsvertretungen. — 26. Mai. Inhaber der Einzelfirma
Ph. Rochat,in Riehen, ist Philippe Charles Rochat, von Chöne-Bougeries
(Genf), in Riehen. Handelsvertretungen. Kilchgrundstrasse 16.

Südfrüchte usw. — 27. Mai. Die Rodl AG., in Basel (SHAB.
1939 I, Nr. 52, Seite 446), Import von Südfrüchten usw., hat sich durch
Beschluss der Generalversammlung vom 22. Dezember 1941 aufgelöst und
ist nach beendigter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Kollektivgesellschaft «Rodi Sc Cie. », in Basel.

Südfrüchte usw. — 27. Mai. -Luigi Rodi, von Basel, in Binningen,
und seine Ehefrau Felicita, geb. Castelli, haben, mit Zustimmung der
Vormundschaftsbehörde, unter der Firma Rod! & Cle., in Basel, eine Kol-
lektivgeseilschaft eingegangen, die am 16. Dezember 1941 begonnen hat und
Aktiven und Passiven der erloschenen « Rodi AG.», in Basel, übernimmt.
Die Firma erteilt Kollektivprokura an Gottfried Hasenböhler, von und in
Therwil, und Clara Stöckle, von und in Basel. Import und Export sowie
Handel in Südfrüchten, Obst, Gemüsen und Landesprodukten. München-
steinerstrasse 85.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Strickwaren, Mercerie usw. — 1942. 27.Mai. Johannes
Binder-Müller, in Schaffhausen, Handel in Mercerie-, Strick- und
Kurzwaren sowie Wollgarnen en gros und dötail (SHAB. Nr. 150 vom
1. Juli 1935, Seite 1671). Neues Geschäftslokal: Fäsenstaub8trasse 43.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
1942. 28. Mai. Inhaber der Firma Peter Albertin, Naturheilpraxis, in

H e r i 8 a u, ist Peter Albertin, von Wartaü (St. Gallen), in Herisau.
Naturheilpraxis. Bahnhofgebäude.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Handeisgärtnerei, Blumengeschäft. — 1942.. 27. Mab

Inhaber der Firma Alfred Noser, in W a 11 w i 1, ist Alfred Noser, von
Oberurnen (Glarus), in Wattwil. Händelsgärtnerei, Blumengeschäft; Steig.

27. Mai. «Rheintaler»-Druckerel AG., Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Altstätten (SHAB. Nr. 9 vom 14. Januar 1942, Seite 104). Gustav
Haubensak. Präsident, und Oscar Custer, sind aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den
Verwaltungsrat gewählt: Arnold Graf, von und in Rebstein, und Max T<mler,
von Heiden, in Altstätten. Zum Präsidenten des Verwaltungsrates wurde
gewählt der bisherige Vizepräsident Robert Graf-Saxer. Die
Verwaltungsratsmitglieder zeichnen kollektiv je zu zweien.

27. Mai. Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Svlzzero),
Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassung

in St. Gallen (SHAB. Nr. 152 vom 2. Juli 1941, Seite 1288). Das
Mitglied der Generaldirektion Dr. Peter Vieli wohnt nunmehr in Zürich.

Rohstoffe usw. — 27. Mai. Die Firma Sidney Dreifuss, Vertretung
von Warenterminmaklern und Vermittlung von Rohstoffen aller Art, in
St. Gallen (SHAB. Nr. 27 vom 2. Februar 1940, Seite 218), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

Liegenschaftsagentur. — 27. Mai. Die Firma Albert Ammann-
Rüegg, Liegenschaftsagentur, in G o s s a u (SHAB. Nr. 124 vom 31. Mai 1923,
TSeite 1079), 1st infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Kolonialwaren, Weine. — 1942. 26. Mai. Die Firma Georg

Kles-Helnrlch, Kolonialwaren und Weine, in Chur (SHAB. Nr. 258 vom
3. November 1934, Seite 3042), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Spezereiwaren. — 27. Mai. Die Firma Glov. Paravlclnl's Erben,
Spezereiwaren, in Silvaplana (SHAB. Nr. 283 vom 2. Dezember 1940,
Seite 2234), ist infolge Auflösung der Kollektivgesellschaft nach beendigter
Liquidation bzw. Erbteilung erloschen.

Costruzioni. —27 maggio. Titolare della ditta Cereghettl Alberto, a
Mesocco, ö Alberto Cereghetti, da Muggio (Ticino), domiciliato a Mesocco.
Impresa costruzioni.

Aargau — Argovie — Argovia
1942. 23. Mai. Aktiengesellschaft Posamentenfabrik Zofingen (Soclltö

anonyme Fabrlque de Passementerie Zofingue) (Trimming Manufactory,
Limited, Zofingue), mit Sitz in Zofingen (SHAB. Nr. 260 vom 5.
November 1941, Seite 2220). In der Generalversammlung vom 25. April 1942
wurden die Statuten teilweise abgeändert und dem revidierten Obligationenrecht

angepasst. Die Firma lautet nun: AG. Posamentenfabrik Zofingen
(SA. Fabrique de Passementerie Zofingue) (Trimming Manufactory, Ltd.,
Zofingue). Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb einer Posamentenfabrik.
Die Gesellschaft kann indessen alle Massnahmen treffen und alle Geschäfte
der Posamenterie sowie verwandter oder anderer Branchen tätigen, welche
geeignet sind, die Erreichung des Gesellschaftszweckes zu fördern oder zu
erleichtern. Das Aktienkapital von Fr. 140 000 ist voll einbezahlt. Die
Genussscheine partizipieren am Reingewinn und am Liquidationserlös
gemäss §§ 16 und 18 der Statuten.

Eisengarn- und Litzenfabrik usw. — 27. Mai. Gebr. Matter
(Matter frires), Eisengarn- und Litzenfabrik, Buntweberei, Färberei, in
Kölliken (SHAB. Nr. 178 vom 1. August 1941, Seite 1506). Die an Robert
Jakob Rudolf Matter-Bally (der identisch ist mit dem einzelunterschriftsberechtigten

Kollektivgesellschafter Robert Matter) erteilte Prokura
ist erloschen.

Herrenkonfektions- und Masskleider. — 27. Mai. E. Bolliger-
Blrcher, in Küttigen. Inhaber der Firma ist Emil Bolliger-Bircher, von
und in Küttigen. Vertretungen in Herrenkonfektions- und Masskleidern.
Stockfeld.

28. Mai. Mllchverwertungsgenossenschaft Bergdletlkon, in JBerg-
dietikon (SHAB. Nr. 246 vom 19. Oktober 1928, Seite 2007). Der
Präsident Emil Halter ist heimatberechtigt in Beinwil am See, und nicht
in Fahrwangen, wie seinerzeit irrtümlich veröffentlicht wurde.

Baugeschaft. — 28. Mai. Hch. Gyger-Brack, Baugeschäft,
Aktiengesellschaft, In Zofingen, mit Sitz in Zofingen (SHAB. Nr. 101 vom
2. Mai 1934, Seite 1169). In der Generalversammlung vom 13. April 1942
wurden die Statuten revidiert und dem neuen Obligationenrecht angepasst.
Die Firma lautet nun Gyger-Brack AG. Der Verwaltungsrat besteht aus
1 bis 3 Mitgliedern. Aus dem Verwaltungsrate sind ausgeschieden: Johann
Kunz, Präsident, dessen Unterschrift erloschen ist, sowie Hans Bühler.
Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist nun Hans Meyer (bisheriger
Delegierter). Er führt weiterhin Einzelunterschrift.

28. Mai. Zofinger Tagblatt AG., mit Sitz in Zofingen (SHAB.
Nr. 86 vom 13. April 1940, Seite 689). Oskar Dardel-Pünter ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden. Als Mitglied des Verwaltungsrates wurde
neu gewählt Dr. Eugen Bircher, von Küttigen und Aarau, in Aarau. Er
fuhrt die Unterschrift nicht.

28. Mai. Unter dem Namen Angestellten- & Arbeiterunterstützungsfond
Baumwoll-Splnnerel & -Weberei Wettingen besteht mit Sitz in Wettingen
eine Stiftung. Die Stiftungsurkunde ist am 20. Mai 1942 errichtet
worden. Die Stiftung dient dem Zwecke der Fürsorge für die Angestellten
und Arbeiter der «Baumwoll-Spinnerei & -Weberei Wettingen », in
Wettingen, gemäss den in Ziff. 3 der Stiftungsurkunde festgelegten Grundsätzen.

Einziges Organ ist der aus 4 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat,
welcher von der Stifterin ernannt wird. Zeichnungsberechtigt sind Präsident

und Aktuar des Stiftungsrates unter sich kollektiv. Präsident ist
Alfred Zangger, von und in Uster, und Aktuar ist Paul G. Schellenberg,
von Pfäffikon (Zürich), in Neuenhof. Geschäftsdomizil der Stiftung:
bei der Firma in Wettingen.

Rohwolle usw. — 28. Mai. Hans Hörtlg, Handel in Rohwolle
und verwandten Produkten, in Zofingen (SHAB. Nr. 186 vom 11. August
1939, Seite 1682). Neues Geschäftslokal: Bärenhubel.

Buchdruckerei usw.—28. Mai. Keller & Hofmann, Buchdruckerei
und Verlag, in Brugg (SHAB. Nr. 169 vom 21. Juli 1928, Seite 1438).
Diese Kollektivgesellschaft hat sich auf 1. Juli 1941 aufgelöst und ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven sind
übernommen worden von der Kollektivgesellschaft unter der Firma « H. Keller
& Cie. », in Brugg.

Buchdruckerei, Buchbinderei, Verlag. - 28. Mai. H. Keller & Cie.,in
Brugg. Unter dieser Firma haben Hans Keller-Epprecht, Hans Aeller-
Bräm und Max Keller, alle von Full-Reuenthal, in Brugg, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1941 ihren Anfang nahm. Die
Firma übernahm am 1. Juli 1941 Aktiven und Passiven der bisherigen
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Kollektivgesellschaft «Keller' & Hofmann», In Brugg. Buchdruckerei,
Buchbinderei, Verlag. Stapferstrasse 27.

28. Mai. Allgemeine Krankenkasse Aartu und Umgebung, Genossenschaft,

mit Sitz in Aarau (SHAB. Nr. 173 vom 28. Juli 1937, Seite 1781).
Emil Horlacher, Vizepräsident und Aktuar, ist aus dem Vorstande
ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Als Aktuar wurde neu gewählt
Hans Basler, von und in Küttigen. Zeiehnungsberechtigt sind Präsident
oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier. Ein
Vizepräsident besteht gegenwärtig nicht.

Import, Export usw. — 28. Mai. Handelsgesellschaft Intercamblo
G.m.b.H. (Soc. com. Intercamblo ä responsablllt6 HmlUe) (Soc. com.
Intercamblo a garanzla llmltata) (Soc. com. Intercambio de responsabilidade
llmitada), Import und Export für eigene und fremde Rechnung, Ucber-
nahme von Agenturen, Konimissionen und Konsignationen, mit Sitz in
Zofingen (SHAB. Nr. 225 vom 25. September 1941, Seite 1885). Louis
Müller ist als Gesellschafter ausgeschieden. Sein Stammanteil von Fr. 1000
ist an den Gesellschafter Friedrich Peter Müller, von und in Zofingen,
übertragen worden. Das voll liberierte Stammkapital von" Fr. 20 00Ö

besteht nun aus dem Stammanteil des Friedrich Peter Müller im Betrage
von Fr. 19 000 und aus dem Stammanteil der Julia Franca Müller-de
Souza e Silva im Betrage von Fr. 1000. Die Art. 1 und 3 der Statuten sind
entsprechend abgeändert worden. Der Gesellschafterin Julia Franca
Müller-de Souza e Silva, von Zofingen und brasilianische Staatsangehörige,
in Zofingen, wurde Einzelprokura erteilt.

Baumwoll- und Leinengarne. — 28. Mai. Unter der Firma
C. Rossi AG. hat sich mit Sitz in Zofingen eine Aktiengesellschaft
gebildet. Die Statuten sind am 16. Mai 1942 genehmigt worden. Zweek
der Gesellschaft ist die Uebernahme und Weiterführung des Geschäftes
der bisherigen Einzelfirma «C. Rossi», in Zofingen, nämlich der Handel
in Baumwoll- und Leinengarnen. Die Uebernahme des Geschäftes durch
die Aktiengesellschaft erfolgt gemäss Bilanz per 1. Mai 1942 und Ueber-
nahmevertrag vom 16. Mai 1942, wonach die Aktiven (Kontokorrentguthaben

und Kassa) Fr. 36 802.25 und die Passiven (Rückstellungs- und
Kapitalkonto) Fr. 37 056.70 betragen. Die seit 1. Mai 1942 von der Einzelfirma

«C. Rossi ». getätigten Geschäfte gehen auf Reehnung der
Aktiengesellschaft. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 50 000,
eingeteilt in 10 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 5000, welche voll
einbezahlt sind. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief und gesetzlich vorgeschriebene Bekanntmachungen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus
einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied ist gegenwärtig Bruno
Marazzi, von Riva San Vitale (Tessin), in Zofingen. Er führt Einzelunterschrift.

Einzelprokura ist erteilt an Ernst Wyss, von Brittnau, in Zofingen.
Gcschfiftslokal: Rathausgasse.

Thurgau — Thurgovie — Turgovla
Bau- und Möbelsehreinerei, Glaserei. — 1942. 27. Mai. Unter

der Firma Gebr. Straub, mit Sitz in Romanshorn, haben Paul und Konrad

Straub, von Amriswil, in Romanshorn, eine Kollektivgesellschaft
gegründet, die am 20. Mai 1942 ihren Anfang nahm. Mechanische Bau- und
Möbelschreinerei, Glaserei. Neuhofstrasse 102.

27. Mai. Konsumverein Aadorf, mit Sitz in Aadorf (SHAB. !sTr. 4

vom 6. Januar 1940, Seite 38). In der Generalversammlung vom 27.
September 1941 wurden neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechts

angepasste Statuten angenommen. Gegenüber den publizierten
Tatsachen sind keine Aenderungen eingetreten. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen durch das « Genossenschaftliche Volksblatt»
und in den gesetzlich vorgeschriebenen Fällen durch das Schweizerische
Handelsamtsblatt.

27. Mai. Sterbekasse der Volkskrankenkasse Kreuzllngen, in Kreuzungen

(SHAB. Nr. 100 vom 1. Mai 1935, Seite 1115). Diese Genossenschaft

hat gemäss Generalversammlungsbesehluss vom 31. März 1942 neue,
den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes angepasste Statuten
angenommen und dabei folgende Aenderungen publikationspflichtiger
Bestimmungen getroffen: Zweck der Genossenschaft ist die Verabfolgung
eines Sterbegeldes an die Hinterlassenen verstorbener Mitglieder der
«Vol kskranke nkasse Kreuzlingen » in Kreuzlingen. Die Mitteilungen an
die Genossenschafter erfolgen durch Zirkular, die vom Gesetz vorgeschriebenen

Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Präsident und der Vizepräsident sowie der Verwalter zeiehnen einzeln.
Albert Weiss, Vizepräsident, und Fidel Ruggaber, Kassier, sind aus der
Verwaltung ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Ferner
ist die Unterschrift des Emil Genner, der dem Vorstand weiterhin als Aktuar
angehört, erloschen. Neu wurde in die Verwaltung gewählt Hermann
Schweizer, von Homburg, in Kreuzlingen, als Vizepräsident. Als Verwalter
wurde Otto Schmid, von Hitzkirch (Luzern), in Kreuzlingen, gewählt.
Domizil: Egelseestrasse 3.

Schokoladenfabrikation. — 27. Mai. Heinrich Welbel,
Schokoladenfabrikation, in Kreuzlingen (SHAB. Nr. 99 vom 29. April 1938,
Seite 961). Die Firma wird abgeändert in Chokoladenfabrik « Bernrain»
Hch. Welbel. Natur des Geschäftes ist Schokolade- und Konfiseriefabrikation.

Seeblickstrasse 18.
27. Mai. Käsereigenossenschaft Stettfurt, in Stettfurt (SHAB.

Nr. 186 vom 11. August 1934, Seite 2250). Au Stelle des infolge Todes
ausgeschiedenen Präsidenten Otto Gamper wurde Alfred Gamper, von und
in Stettfurt, als Präsident in die Verwaltung gewählt. Er zeiehnet kollektiv
mit dem Aktuar oder Kassier. Die Unterschrift des Otto Gamper wird
gelöseht.

28. Mai. Unter der Firma Baugenossenschaft Bischofszell hat sich
mit Sitz in Bischofszell auf Grund der Statuten vom 23. Januar 1942
eine Genossenschaft gebildet. Sie bezweckt die Zusammenfassung der
in der Munizipal gemeinde Bischofszell domizilierten Bauhandwerker zur
serienweisen Erstellung von Ein- und Mehrfamilienhäusern unter einheitlicher

Leitung. Die Bautätigkeit der Genossenschaft erstreckt sich auf die
Munizipalgemeinde Bischofszell. Die Genossenschafter sind zur Leistung
von Nachschüssen verpflichtet. Die Mitteilungen erfolgen schriftlich, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Präsident
Walter Etter, von und in Bischofszell, und der Aktuar Emil Keller, von
Oberendingen, in Bischofszell, zeichnen kollektiv. Das Geschäftsdomizil
befindet sich beim Präsidenten, Marktgasse 8.

28. Mai. Unter der Firma Darlehenskasse Neunforn hat sich eine
Genossenschaft• mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder
gebildet mit Sitz in Oberneunforn. Die Statuten datieren vom 20. Mai
1942. Die Genossenschaft ist auf die Munizipalgemeinde Neunforn
beschränkt. Sie bezweckt: a) ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschaftsund

Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen; b) jedermann
Gelegenheit zu geben, sein Geld gegen Sparkassabüchlein, Obligationen, Depositen-

und Kontokorrentbtichlein verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares
Genossenschaftsvermögen anzusammeln. Einen Geschäftsgewinn zu erzielen
wird nicht beabsichtigt. Die Mitglieder sind verpflichtet, einen Geschäftsanteil

von Fr. 100 einzubezahlen sowie für alle ordnungsmässigen
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch
zu haften. Alle gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Präsident Jakob Brack-
Gamper, der Vizepräsident Jakob Wiesmann-Wegmann und der Aktuar
Jakob Braek-Götz, alle von und in Oberneunforn, zeichnen kollektiv zu
zweien.

28. Mai. Unter der Firma Darlehenskasse Schönholzerswllen hat sich
eine Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder
gebildet mit Sitz in Sehönholzerswilen. Die Statuten datieren vom
22. Mai 1942. Die Genossenschaft ist auf die Munizipalgemeinde
Sehönholzerswilen beschränkt. Sie bezweckt; a) ihren Mitgliedern die zu ihrem
Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen;
b) jedermann Gelegenheit zu geben, sein Geld gegen Sparkassabüehlein,
Obligationen, Depositen- und Kontokorrentbüchlein verzinslieh anzulegen;
c) ein unteilbares Genossensehaftsvermögen anzusammeln. Einen de-
schäftsgewinn zu erzielen wird nicht beabsichtigt. Die Mitglieder haben
einen Geschäftsanteil von Fr. 100 einzuzahlen. Sie haften für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch.
Alle gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Präsident Paul Dickenmann, von Toos,
in Rohren bei Toos, der Vizepräsident Ernst Schönholzer, von und in
Sehönholzerswilen, und der Aktuar Emil Högger, von Sehönholzerswilen,
in Wiedenhub-Schönholzerswilen, zeichnen kollektiv zu zweien.

28. Mai. Die Zwirnerei Rosenthal AG., mit Sitz in Wängi (SHAB.
Nr. 74 vom 28. März 1941, Seite 610), hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 13. Mai 1942 neue, den Vorschriften des revidierten
Obligationenreehts angepasste Statuten angenommen und dabei folgende
Aenderungen publikationspflichtiger Bestimmungen getroffen: Zweck des
Unternehmens ist der Betrieb einer Zwirnerei und sämtlieher dazu
gehörender Hilfsgeschäfte sowie der Handel mit Garn und Textilprodukten.
Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen errichten und sich an
Unternehmungen gleicher oder verwandter Natur beteiligen. Sie kann ferner
Liegenschaften im In- und Ausland erwerben, belasten und verkaufen.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief,
die Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Das Aktienkapital

von Fr. 130 000 ist voll einbezahlt. Der Verwaltungsrat besteht aus
mindestens 3 Mitgliedern. Als weiteres Mitglied mit Einzelunterschrift
wurde Albert Zumbühl, von Büren (Nidwaiden), in Wängi, in den
Verwaltungsrat gewählt.

28. Mai. Die Wollfärberei Bürglen Dr. Jakob Cunz Aktlengeseilschaft,
in Bürglen (SHAB. Nr. 71 vom 25. März 1941, Seite 587), hat gemäss
Beschluss der Generalversammlung vom 15. Mai 1942 die Statuten
revidiert. Die eingetragenen Tatsachen erfahren dadurch insofern eine Aen-
derung, als der Verwaltungsrat nunmehr aus 1 oder mehreren Mitgliedern
besteht. Weitere Aenderungen betreffen keine publikationspflichtigen
Bestimmungen. Dr. Karl Sender ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden. Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Josef
Fenkart-Rietmann, von und in St.Gallen, als Vizepräsident, und Direktor
Jean Etter-Lehmann, von und in Bürglen (Thurgau), als Mitglied. Die
beiden zeichnen kollektiv mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

28. Mai. Die Firma Ernst Etter, Wirkerei, in Neukireh, Gemeinde
Egnaeh (SHAB. Nr. 11 vom 15. Januar 1935, Seile 127), hat ihren Sitz
nach Mettlen verlegt. Auch der Firmainhaber wohnt nun in Metrien.

28. Mai. Die Obstverwertungsgenossenschaft Bischofszell, mit Sitz
in Bischofszell (SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1939, Seite 1360), hat in
der Generalversammlung vom 21. April 1941 revidierte und den neuen
genossenschaftsrechtlichen Bestimmungen angepasste Statuten angenommen.

Der Zweek wurde dabei wie folgt neu umschrieben: Förderung der
Obst- und Weinverwertung, Vermittlung landwirtschaftlicher Bedarfsartikel,

Betrieb einer Mosterei, Obsthandel und Obstexport, Weinhandel,
Betrieb einer Futterwarenmühle, Handel mit Futtermitteln, Düng- und
Streuemitteln sowie mit andern Bedarfsartikeln und Produkten. Die
Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen in der «Bischofszeller Zeitung »

und in den «Bischofszeller Nachriehten », die vom Gesetz vorgeschriebenen
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Weitere
Aenderungen betreffen keine publikationspflichtigen Bestimmungen. Dureh
Generalversammlungsbesehluss vom 27. April 1942 wurden die Statuten
Sodann hinsichtlich der Haftungsverhältnisse der Genossenschafter geändert.
An Stelle der persönlichen unbeschränkten Haftung tritt eine Naclischuss-
pflicht bis zum Betrage von Fr. 500 im Jahre und Fr. 5000 im gesamten,
pro Mitglied. Im Falle der Liquidation der Genossenschaft wird nötigenfalls
die Differenz zwischen den bezahlten Nachschüssen und dem Höchst»
betrage von Fr. 5000 fällig.

Tessin — Tessin — Tlclno
Dislrcllo di Mendrisio

Mobiii, serramenli. — 1942. 27 maggio. La soeietä in nomi
collettivo Frateüi Pellegrini dl Carlo, fabbrieazione di mobili e serramenli,
in Mendrisio (FUSC. del 4 settembre 1936, n° 207, pagina 2022), notifies
che anehe il socio Mario Pellegrini ha la firma sociale individuale.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau (TAigle

Gypserie, peinture, etc. — 1942. 28 mai. Le chef de la
raison individuelle M. Deco, ä A i g 1 e est Marino Deco, fils de Faustino,
de Curio (Tessin), ä Aigle. Gypserie, peinture et enseignes. Route d'Ollon.

Bureau de Grandson

Fonderie, atelier de mecanique. — 27 mai. La soeidtA
en nom coliectif L. et F. Jaccard frires, ä Culliairy riöre Ste-Croix, fon-
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derie et atelier de mdcanique (FOSC. du 3 fdvrier 1925, n° 26, page 182),
est dissoute ensuite de retraite de l'associd Fernand Jaccard. L'actif et le

Eassif sont repris par l'associd Louis Jaccard, ä Culliairy ridre Ste-Croix.
a socidtd est radide.

Fonderie, atelier de mdcanique. — 27 mai. Le chef de la maison
Louis Jaccard, dont le sidge estä Culliairy ridre Ste-Croix, est Louis
Jaccard, fils de feu Charles, de Ste-Croix, ä Culliairy ridre Ste-Croix. Cette
maison reprend l'actif et le passif de la socidtd en nom collectif « L. et F.
Jaccard frdres », ä Culliairy ridre Ste-Croix, radide. Fonderie et atelier de
mdcanique.

Epicerie, mercerie, etc. — 28 mai. Le chef de la maison
Ami Centlivres, dont le sidge est ä Grandson (Les Tuileries), est
Charles-Ami Centiivres, fils de Rosine, de Chdne et Paquier, aux Tuileries de
Grandson. Epicerie, mercerie, graines potagdres.

Bureau de Lausanne
27 mai. Socidtd Immobiiidre de i'Avenue de Beaulieu, socidtd anonyme

avec sidge ä Lausanne (FOSC. du 26 mai 1942). A dtd nommd comme ad-
ministrateur: Charles Gonseth, de Gessenay (Berne), ä Lausanne. L'adnii-
nistrateur Robert Aeberli, ddjä inscrit, est ddsignd prdsident. La socidte
est engagde par la signature collective ä deux des administrateurs.

Immeubles. — 27 mai. Les Grandes Roches A SA., socidte anonyme
dont le sidge est ä Lausanne (FOSC. du 9 fdvrier 1942). A dtd nomme en
qualitd de second administrateur: Charles Gonseth, de Gessenay (Berne),
fi Lausanne. L'administrateur Robert Aeberli, ddjä inscrit, est ddsignd
prdsident. La socidtd est engagde par la signature collective ä deux des
administrateurs.

Immeubles. — 27 mai. Les Grandes Roches B SA., socidtd anonyme
dont le sidge est ä Lausanne (FOSC. du 9 fdvrier 1942). A dtd nommd en
qualitd de second administrateur: Charles Gonseth, de Gessenay (Berne),
a Lausanne. L'administrateur Robert Aeberli, ddjä inscrit, est ddsigne
prdsident. La socidtd est engagde par la signature collective ä deux des
administrateurs.

27 mai. Socidtd Immobiiidre Rue du Maupas numdro dlx-sept, socidtd
anonyme dont le sidge est ä Lausanne (FOSC. du 16 septembre 1941).
A dtd nommd en qualitd de second administrateur: Charles Gonseth, de
Gessenay (Berne), ä Lausanne. L'administrateur Robert Aeberli, ddjä
inscrit, est ddsignd prdsident. La socidte est engagde par la signature
collective ä deux des administrateurs.

Immeubles. — 27 mai. Sur Lac A SA., socidtd anonyme dont le
sidge est ä Lausanne (FOSC. du 22 novembre 1941). A dtd nommd en
qualitd de second administrateur: Charles Gonseth, de Gessenay (Berne),
ä Lausanne. L'administrateur Robert Aeberli, dejä inscrit, est ddsignd
prdsident. La socidtd est engagde par la signature collective ä deux des
administrateurs.

Laiterie, dpicerie, etc. — 27 mai. M. Mdtraux, ä Renens. Le
chef de la maison est Maurice Mdtraux, allid Auberson, de Pailly (VaucI),
ä Renens. Laiterie, dpicerie, charcuterie, vins. Rue de Crissier 17.

27 mai. Le Logement Salubre, socidtd coopdrative dont le siege est ä

Lausanne (FOSC. du 25 juin 1940). L'assemblee generale extraordinaire
du 27 avril 1942 a proeddd ä la modification des Statuts en vue de leur
adaptation aux nouvelles dispositions Idgales. Les faits antdrieurement publids
sont modifies comme suit: La socidtd a pour but la creation de logements
salubres et ä bon marchd. La socidtd dmet des parts sociales de 100 fr.
Les publications ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce.
La responsabilitd personnelle des membres est exclue. La socidtd est
engagde par la signature collective de deux membres du conseil d'adminis-
tration ou par celle d'un membre de ce conseil et d'un fondd de pouvoir.
Marius Weiss a donnd sa ddmission de president; il est designe secrdtaire.
Auguste Giorgis, jusqu'ici secrdtaire, est ddsignd president. Le conseil
est actuellement composd comme suit: Auguste Giorgis, prdsident; Gustave
Hämmerli, vice-prdsident; Marius Weiss, secrdtaire; Pierre Graber, Rdmy
Ramelet et Alfred Margot, membres-adjoints, tous ä Lausanne et dejä
inscrits. Iis engagent la socidtd par leur signature collective ä deux. Le
fondd de pouvoir est Arthur Maret, ddjä inscrit qui signe collectivement
avec un membre du conseil.

Alimentation, produits techniques, etc. — 27 mai. F. Matt-
mann, ä Lausanne. Le chef de la maison est Fritz-Joseph Mattmann, de
Buttisholz (Lucerne), ä Lausanne. Alimentation gdndrale, vente de produits
et nouveautds techniques. Reprdsentation. Avenue Agassiz 2.

Immeubles. — 28 mai. Le Vison SA., socidtd anonyme dont le sidge
est ä Lausanne (FOSC. du 25 juin 1941). L'administrateur Walther
Richter a donnd sa ddmission; sa signature est radide. A dtd nommd comme
seul administrateur, avec signature individuelle, Eugdne Masson, de Vey-
tanx, ä Montreux-Planches. «

•

28 mai. Huiies et carburauts Crissier SA., socidtd anonyme dont le sidge
est ä Crissier (FOSC. du 15 novembre 1934). Les administrateurs Ernest
Valet et Maurice Diday ont donnd leur ddmission; leurs signatures sont
radides. A dtd nommd comme seul administrateur, avec signature individuelle

Albert Frossard, de Courgenay (Jura Bernois), k Fribourg. Le bureau
reste chez Maurice Diday.

Fromages, beurres. — 28 mai A la Fermifcre SA, socidtd
anonyme avec sidge k Lausanne (FOSC. du 29 octobre 1940).
L'administrateur Fdlix Glasson est ddcddd; sa signature est radide. Ont dtd dd-
signds en qualitd d'administrateurs: Auguste Murith, de Gruydres, ä
Epagny, ddsignd prdsident, et Victor Kajflin, d'Albeuve, ä Bulle, designd
administrateur-ddldgud; ils engagent la socidtd par leur signature
individuelle.

Graines potagdres et fourragdres. — 28 mai. JulesJoye,
k Lausanne. Le chef de la maison est Jules-Louis .Joye, de Mannens et
Grandsivaz (Fribourg). ä Lausanne. Marchand de glaines potagdres et
fourragdres. Gros et ddtail. Place du Tunnel 11.

Wallis — Valais — Vaiiese

Bureau Naters
Hoch- und Tiefbau-usw. — 1942. 30. April. Inhaber der Firma

Escher Otto, Bauunternehmer, in Glis, ist Otto Escher, Sohn Ernsts,
von Brig, in Glis. Arbeiten in Hoch- und Tiefbau, Handel in Baumaterialien.

15. Mai. Internationale Transportgeseilschaft Gebrüder Gondrand,
Aktiengesellschaft (Socidtd Anonyme Internationale de Transports Gondrand

Frdres) (Socletä Anonlma Internazlonale dl Trasportl Fratelll Gondrand)
(International Transport C®. Gondrand Brothers Limited), mit Hauptsitz
in Basel und Zweigniederlassung in Brig (SHAB. Nr. 70 vom
24. März 1941, Seite 578). Die Einzelunterschrift von Erwin Schaub, als
Vizedirektor der Gesellschaft, ist erloschen.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Lithographie, imprimerie, etc. — 1942. 23 mai. Haefell et Cle,
societe en commandite, ayantson sidge äLa Chaux-de-Fonds,et pour but
la lithographie, rimprimerie, la reliure, la photogravure et la galvanoplastie
(FOSC. du 31 janvier 1938, n° 25). Edmond Chätelain, ensuite de ddeds,
ne fait plus partie de la socidtd; sa commandite est radide. Jean Haefeli,
de Seengen (Argovie), ä La Chaux-de-Fonds, est entrd en qualitd d'associd
indefiniment responsable. La socidtd est engagde par les seules signatures
de Georges et Pierre Haefeli (ddjä inscrits).

25 mai. Charles Vlrchaux, succ. de Francis Huguenln Montres Consul,
ä La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 24 juin 1937, n° 44). La procuration
individuelle est confdrde ä Charles-Edouard Virchaux, de St-Blaise, ä

La Chaux-de-Fonds.

Bureau de Möiiers (district du Val-de-Travers)
26 mai. Selon Statuts du 9 mai 1942, il est cree une socidtd

cooperative sous la raison Syndicat des Producteurs de lalt de Couvet, dont
lc siege est ä Couvet. La socidtd a pour but de favoriser et de garantir,
par une action commune, les intdrets de ses membres en tant que
producteurs de lait. Les membres de la socidtd sont responsables individuelle-
ment et sans limite des engagements de la socidtd. Les publications ont
lieu dans le « Courrier du Val-dc-Travers » et dans la Feuille officielle
suisse du commerce, si la loi l'exige. La socidtd est engagee par la signature
collective du president et du secrdtaire-caissier du comitd d'administration.
Ont etc nommes comme tels: prdsident Louis Ducommun, de Brot-Dessous,
Les Ponts-de-Martel et LeLocle; secretaire-caissier Marcel Currit, de Concise;

les deux ä Couvet.

Bureau de Neuchätel

Immeubles. — 28 mai. Vlgle SA, socidtd anonyme ä
Neuchätel (FOSC. du 12 mars 1942, n° 58, page 575), a, dans son assemble
generale ordinaire des actionnaires dn 5 mai 1942, nommd comme administrateur

Fiddle Induni, de Ligornetto (Tessin), ä Neuchätel, lequel engagera
la socidte par sa signature collective avec les deux autres administrateurs
ddjä inscrits.

Immeubles. — 28 mai. Parcs-Centre SA, socidtd anonyme, k

Neuchätel (FOSC. du 12 mars 1942, n° 58, page 575), a, dans son
assenihlee generale ordinaire des actionnaires du 5 mai 1942, nomme comme
administrateur Fiddle Induni, de Ligornetto (Tessin), ä Neuchätel, lequel
engagera la socidte par sa signature collective avec les deux autres
administrateurs ddiä inscrits.

28 mai.
"

La Socidtd Immobiiidre des Battieux, socidtd anonyme, ä

Neuchätel (FOSC. du 12 mars 1942, n° 58, page 575), a, dans son
assemblee gendrale ordinaire des actionnaires du 5 mai 1942, nommd comme
administrateur Fiddle Induni, de Ligornetto (Tessin), ä Neuchätel,
lequel engagera la societd par sa signature collective avec les deux autres
administrateurs dejä inscrits.

' Genf — Gendve — Ginevra

Instruments de musique, etc. — 1942. 26 mai. Krelsslg, ä

Geneve, fabrication et commerce d'instruments de musique et commerce
de musique (FOSC. du 2 juin 1928, page 1085). La raison est radide ensuite
du deces du titulaire.

26 mai. Manufacture de parapiules Futnla SA, ä Geneve (FOSC.
du 17 janvier 1912, page 130). Le conseil d'administration est compose
de: Roger Millenet (inscrit), nommd prdsident; Giuseppe Fumia, secrdtaire
(inscrit), et Marguerite Bonzon, nde Millenet, de et ä Geneve, lesquels
signent collectivement ä deux. Henri Bonzon, membre et prdsident du
conseil d'administration, deeddd, est radid et ses pouvoirs sont dteints.

Mecaniqne fine. — 27 mai. A JeanRichard-dit-Bressel, ä

Geneve. Le chef de la maison est Andrd-Ulysse JeanRichard-dit-Bressel,
de La Sagne (Neuchätel), ä Gendve, sdpard de biens de Berthe, nee Matter.
Atelier de mdcanique fine. Avenue Marc-Monnier 3—5.

Produits de nettoyage, pdtrole synthdtique, etc.
— 27 mai. R. Cevey, ä Gendve. Le chef de la maison est Raoul-Francis
Cevev, de Geneve, y domicilii Representation de produits de nettoyage,
petrole synthdtique, succedands de savons et de lessives; tissus synthdtiques
et tons' autres produits de remplacement. Rue Mrae-de-Stael 5.

Agence immobiiidre, etc. — 27 mai. Roger Egger, ä

Geneve, agence immobiiidre, gestion de fortunes, comptabilitds et con-
tentieux (FOSC. du 29 septembre 1941, page 1910). La maison« modi fie
l'indication de son genre d'affaires comme suit: Agence immobiiidre, gestion
dc fortunes et comptabilitds. Bureaux actuels: Place du Port- 2.

Courtier en b e s't i a u x. — 27 mai. Fernand Bloch, ä Gendve,
courtier en bestiaux, en faillite (FOSC. du 17 mars 1942, page 617). La_

faillite etant clöturde, la raison est radide d'office.
27 mai. Union £ommerciale Genevoise Service d'Escompte Timbre

Jaune, ä Gendve, societd cooperative (FOSC. du 5 ddcembre 1938, page
2587). Le bureau du comitd est actuellement composd de: John Mambourv,
president (inscrit); Felix Martin (inscrit jusqu'ici comme 2me vice-prdsideftt)
nommd Ier vice-prdsident; Gustave Descombes (inscrit comme membre du
comite) nommd 2mo vice-prdsident, et Charles Briquet, secrdtaire (Inscrit),
lesquels signent collectivement ä deux. Georges Rey, ancien membre et
1er vice-prdsident du comitd, est radid et ses pouvoirs sont dteints.

27 mai. Socidtd Immobiiidre Rue de Neuchätel 6, ä Gendve, socidtd
anonyme (FOSC. du 17 ddcembre 1937, page 2775). La socidtd, dissoute de
fait depuis octobre 1941, se trouve entidrement liqnidee. Cette socidtd est
radide avec l'approbation de 1'Autoritd cant'onale de surveillance.

27 mai. Socidtd Immobiiidre Fredia, k G e neve, societd anenyine
(FOSC. dn 31 octobre 1939, page 2211). Le conseil d'administration est
actuellement composd d'Edouard-G. Wohlers, prdsident (inscrit), et Henri
Uhlmann, secrdtaire, de Geneve, ä Chene-Bougeries, lesquels signent
collectivement. Edouard Uhlmann, administrateur ddcddd, est radie et ses pouvoirs
sont dteints.

27 mai. Crddit Suisse, socidtd anonyme avec sidge principal ä Zurich'
et succursale ä Gendve (FOSC. du 17 janvier 1942. nage 130).
Dr Peter Vieli, fiiembre de la direction gdndrale (inscrit), est actuellement
domicilid k Zurich.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

NO 102012. Date de dipöt: 2 avril 1942, 173,4 h.
E. Hamburg, Rue du Vuache 9, Gen&ve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits de nettoyage, de digraissage, de lavage et d'entretien pour le
manage et l'industrie.

CIRLAC
N«> 102013. Date de dipöt: 2 avril 1942, 1734 h.

E. Hamburg, Rue du Vuache 9, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. >

Produits de nettoyage, de digraissage, de lavage et d'entretien poiir le

manage et l'industrie. '

SILVERBEL
No 102014. Date de dipöt: 17 avrü 1942, 19 h.

Henri Hohl, Rue du Stand 3 bis, Gen&ve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Etuis ä cigarettes, bijouterie, vaisselle en mitaux pricieux, poudriers.

Nr. 102015. Hinterlegungsdatum: 24. April 1942, 7 Uhr.

Rupf & Co., Glattbrugg (Zürich, Schweiz). — Fabrikmarke.

Streichfertige Oelfarben.

(Die Sterne werden blau, rot und grün ausgeführt.)

Nr. 102O16* Hinterlegungsdatum: 24. April 1942, 7 Uhr.
Rupf & Co., Glattbrugg (Zürich, Schweiz). — Fabrikmarke.

Siccative und Lacke, Emaillacke, Weisselpulverj Blancfix, Aluminium-
dauerfarbe.

Schutzmarke

Marqu« d<po«4e

(Dh Dreieck® werden rot, blau, gelb und grün ausgeführt.)

N° 102017. Date de dipöt: 30 avril 1942, 17% h.
Dr. A. Wander SA., Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits diititiques et midicamenteux, bonbons midicaux, extraits de
malt et aliments diititiques ä base de malt, produits chimiques pour la
midecine et l'hygi&ne, drogues pharmaceutiques, disinfectants, savons
midicamenteux, preparations pharmaceutiques, tous midicaments viti»

rinaires, produits cosmitiques; extrait de malt pour l'industrie.

NOCTIBON
N° 102018. Date de dipöt: 30 avril 1942, 17% h.

Dr. A. Wander SA., Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits diititiques et midicamenteux, bonbons midicaux, extraits de
malt et aliments diititiques ä base de malt, produits chimiques pour la
midecine et l'hygi&ne, drogues pharmaceutiques, disinfectants, savons
midicamenteux, priparations pharmaceutiques, tous midicaments viti-

rinaires, produits cosmitiques; extrait de malt pour l'industrie.

SL1PT0P1H
N° 102019. Date de dipöt; 30 avril 1942, 17% h.

Dr. A. Wander SA., Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits diititiques et midicamenteux, bonbons midicaux, extraits de
malt et aliments diititiques ä base de malt, produits chimiques pour la
midecine et l'hygiine, drogues pharmaceutiques, disinfectants, savons
midicamenteux, priparations pharmaceutiques, tous midicaments viti-

rinaires, produits cosmitiques; extrait de malt pour l'industrie.

THIARONIN
No 102020. Date de dipöt: 30 avril 1942, 17 h,

Montres Luxor SA., Rije A.-Mr-Piaget 18, Le Locle (Suisse).
Marque de fabrique. f

Montres et pendulettes.

No 102021. Date de dipöt; 30 avril 1942, 17 h,
Montres Luxor SA., Rue A.-M.-Piaget 18, Le Locle (Suisse).
Marque de fabrique.

Montres et pendulettes.

Nr. 102022. Hinterlegungs'datum: 30. April 1942, 20 Uhr«
Gebrüder Sulz&r, Aktiengesellschaft, .Zürcherstrasse 9, Wlnterthur
(Schweiz).
Fabrik-und Handelsmarke..— (Erneuerung der Marke Nr. 52766. Di®
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 30. April 1942 an.)

Eis- und Kälteihaschinen.

Nr. 102023. Hinterlegungsdatum: 4. Mai 1942, 16 Ubiy
Eugen Kressmann, I^ühlemattstrasse 45, Bern (Schweiz).
Fabrikmarke.

Mützen, Helme und Käppi.

lJi.il'A,/

OKI. «KJHOT**
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N° 102024. Date de döpöt: 4 mai 1942, 4 h.
Soclttt anonyme Vautler Frires et Cle, Grandson (Suisse).
Marque de fabrique. — (Renouvellement de la marque n° 31365. Le
dölai de protection resultant du renouvellement court depuis le 21 fövrier
1942.)

Cigares, cigarettes et tabacs.

FLEUR DE GRANDSON

N° 102025. Date de döpöt: 4 mai 1942, 4 h.
Soclttt anonyme Vautler Frires et Cle, Grandson (Suisse).
Marque de fabrique. — (Henouvellement de la marque n° 51366. Le
d61ai de protection resultant du renouvellement court depuis le 21 f6vrier
1942.)

Cigares, cigarettes et tabacs.

ALPINI
Nr. 102026. Hinterlegungsdatum: 5. Mai 1942, 9 Uhr.

Hans Scherler, Mechaniker, Freilagerstrasse 41, Zürich 9 (Schweiz). -

Fabrikmarke.
Drehbankspitzen.

FAVOR"-
N» 102027. ' Date de ddpöt: 8 niai 1942, 7 h.

Emile Schmidt, Place St-Fran?ois 12 bis, Lausanne (Suisse).
Marque de commerce.

Appareils 6lectriques et de mdnage.

ELECTRO BABY

Nr. 102028. Hinterlegungsdatum: 8. k ai 1942, 7 Uhr.
Doetsch, Grether & Cle. AG., Steinentorstrasse 23, Basel (Schweiz).
Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 52424. Firma wie oben
abgeändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 8. Mai
1942 an.)

Pharmazeutische Spezialitäten.

N° 102029. Date de ddpöt; 9 mai 1942, 13 h.
de Toltdo trires SA. Pharmacle Prlnclpale, Rue du Marchs 11, Gen£ve
(Suisse). — Marque de fabrique et de commerce. — (Renouvellement
avec limitation des produits de la marque n° 51853. Le d6lai de
protection resultant du renouvellement court depuis le 8 mai 1942.)

Produits pr6pards avec du vin, savoir; Produits pharmaceutiques specialises,

vin tonique, reconstituant employe contre l'anemie, la Chlorose, le

surmenage et contre toutes les affections provenant de la pauvrete du sang.

H9 102030. Date de depöt: 11 mai 1942, 15 h.
Dr. A. Wander SA., Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Medicaments, preparations et drogues pharmaceutiques.

BERNA-CAINE

Nr. 102031. Hinterlegungsdatum: 18. Mai 1942, 12 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight, Ölten (Schweiz).1
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 51828. Dia
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom IB. Mai 1942 an.)

Waschmittel.

Vigor
FÜR ALU WASCHE

Mil Vigor einweichen,
rfris genügt

Ohne Reiben »• t- Ohne Kochen

Nr. 102032. Hinterlegungsdatum: 29. April 1942, 20 Uhr*
Friedrich Mace, Juwelier und Goldschmied, Aiserstrasse 71/3, Wiei|
VIII/65 (Deutsches Reich). — Fabrikmarke.

Goldschmuck aller Art.

:-n

Nr. 102033. Hinterlegungsdatum: 12. Mai 1942, 7 Uhi^

D. Lewensteln, Gablerstrasse 6, Zürich 2 (Schweiz). — Fabrikn

Damenjupes.

Firma- und Sitzänderung — Changement de raison et de domicile

Nrn. 57707 und 63799. — Naamlooze Vennoot&chap Minimax Export
Compagnie, Amsterdam (Niederlande). — Firma in Mlnlmax N.V. ab«
geändert und Sitz .nach Naarden (Niederlande) verlegt. — Eingetragen
am 26. Mai 1942.

FirmaHnderungen — Modifications de raison
Nr. 62124. — Montres Era C. Ruefli-Flury & Cie., Soci6t6 Anonyme (Era

Watch Co. Limited, C. Ruefli-Flury & Cie.), Biel (Schweiz). — Firma
abgeändert in Era Watch Co. Limited C. Rüefll-Flury Sc Co. (Montres Er«
Socltti Anonyme C. Rüefll-Flury & Co.) (Era Uhren Aktiengesellschaft
C. Rüefll-Flury Sc Co.) (Relojes Era Socledad Limitada C. Rüefll-Flury
Sc Co.). — Eingetragen am 26. Mai 1942.

Nrn. 81610 und 81854. — Neue Siluma AG. Biel, in Biel (Schweiz). —•
Firma abgeändert in Siluma AG. Biel (Siluma SA. Blenne). — Einge«
tragen am 26. Mai 1942!

LSsehung —'Radiation
Nr. 101834. — Sträuil, Seifenfabrik' Wädenswll, in Wädenswil (Schweiz),

— Am 22. Mai 1942 auf Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung ruf Tcröffenüickung im 8EAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est presenile dans la

FOSC. par des lois ou ordonnance«

Patonia AG., Winterthur

Llquidatlons-Schuldenrnf gemäss Art. 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung.
Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Patonia AG.,

Winterthur, hat am 15. Mai 1942 die Auflösung der Gesellschaft beschlossen
und den bisherigen Verwaltungsrat, Herrn Dr. Hans Leutenegger, Winterthur,

als Liquidator mit der Durchführung der Liquidation beauftragt.
Die Gläubiger der genannten Gesellschaft werden hiermit, gemäss

'Art. 742, Abs. 2, des Obligationenrechtes, aufgefordert, ihre Ansprüche mit
Begründung bis zum 30. Juni 1942 zuhanden des Liquidators am Sitze der
Gesellschaft anzumelden. Gläubiger, die sich nicht anmelden und deren
Ansprüche auch nicht aus den Geschäftsbüchern der Gesellschaft ersichtlich

sind, werden in der Liquidation nicht berücksichtigt. (AA. 982)

Winterthur, den 20. Mai 1942. Der Liquidator.

Zweite Immobiliengesellschaft Friedheim AG.
mit Sitz in Bern

Liquidations-Schuldenruf gemäss Art 742 und 745 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die Gesellschaft hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 18. Mai 1942 die Auflösung und Liquidation beschlossen. Allfällige
Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit gemäss Art. 742 OR. aufgefordert,
ihre Forderungen oder sonstigen Ansprüche 'unverzüglich dem Unterzeichneten

anzumelden. (AA. 1018)

Bern, den 28. Mai 1942. * Im Auftrag der Liquidatoren:
L. Wildbolz, Notar,

Spitalgasse 32, Bern.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

TerfflpHg des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepaftemeits
betreffend die Mindestpreise für das Zusammensetzen der Uhren

(Tom 29. Mai 1942)
r

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf Art. 8 des Bundesratsbeschlusses vom 29. Dezember 1939

zum Schutze der schweizerischen Uhrenindustrie, verfügt:
Art. 1. Die von der «Födöration suisse des associations de fabricants

d'horlogerie», der Association bernoise des termineurs de mouvements
d'horlogerie» und der «Association neuchäteloise des termineurs de mouvements

d'horlogerie» angenommenen und am 26. März 1942 dem Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartement unterbreiteten Mindestpreise für das
Zusammensetzen der Uhren (Terminage) werden genehmigt

Ebenfalls genehmigt ist die von den im vorigen Absatz erwähnten
Verbäuden angenommene Erhöhung dieser Mindestpreise.

Diese Preise und ihre Erhöhung werden verbindlich erklärt für die
Mitglieder der auf die Konvention verpflichteten Organisationen (Föderation
suisse des associations de fabricants d'horlogerie [FH.]», «Union des
branches annexes de l'horlogerie JUbah]» und «Ebauches SA.») sowie für
die Unternehmungen, welche keinem dieser vorgenannten Verbände
angehören.

Art. 2. Die Tabelle der in Art 1 genannten Mindestpreise wird bei der
Schweizerischen Uhrenkammer in La Chaux-de-Fonds hinterlegt, wo sie von
jedem Interessenten bezogen werden kann.

Art. 3. Alle Bestellungen, die von Firmen vor Inkrafttreten dieser
Verfügung entgegengenommen oder erteilt wurden, welche keiner der
vorgenannten auf die Konvention verpflichteten Organisationen angehören, zu
Preisen, die den vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement
genehmigten Normen nich't entsprechen, müssen bis zum 22. Juni 1942
ausgeführt werden. Die alten Bestellungen, die nicht vor dem 23. Juni 1942

vollzogen sind, dürfen nur zu den in dieser Verfügung vorgeschriebenen
Preisen und Vorschriften ausgeführt werden.

Art. 4. Zuwiderhandlungen gegen diese Verfügung werden entsprechend
den Bestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 29. Dezember 1939 zum
Schutze der schweizerischen Uhrenindustrie und des Bundesratsbeschlusses
vom 10. Februar 1942 betreffend die Widerbandlungen gegen die
Massnahmen zum Schutze der schweizerischen Uhrenindustrie geahndet.

Art 5. Diese Verfügung tritt am 1. Juni 1942 in Kraft 123. 1. 6.42.

Ordonnance dn ddpartement fdddral de Tdconomle publique
conceraant les prix de barrage dans .Ie terminage de la montre

(Du 29 mai 1942)

Le döpartement födöral de l'öconomie publique,
vu l'article 8 de l'arrötö du Conseil födöral du 29 döcembre 1939 ten-

dant ä protöger l'industrie horlogöre suisse, a r r ö t e :

Article premier. Sont appronvös les prix de barrage pour le terminage
adoptös par la Födöration suisse des associations de fabricants d'horlogerie,
1'Association bernoise des termineurs de mouvements d'horlogerie et l'Asso-
ciation neuchäteloise des termineurs de mouvement6 d'horlogerie et soumis
au departement de l'öconomie publique le 26 mars 1942.

Est ögalement appro uvöe la majoration de ces prix de barrage adoptöe
par les associations indiquöes ä l'alinöa pröeödent.

Ces prix et leur majoration sont declarös obligatoires pour les membres
des organisations conventionneUes (Födöration suisse des associations de
fabricants d'horlogerie (FH.), Union des branches annexes de l'horlogerie.
[Ubah] et Ebauches SA.), ainsi que pour les maisons qui ne sont pas affiliöes
ä ces groupeinents.

Art. 2. Le tableau des prix de baiTage indiquös ä l'article premier
de la prösente ordonnance est döposö ä la chambre suisse de l'horlogerie,
ä La Chaux-de-Fonds, oü tout intöressö pent se le procurer.

Art. 3. Toutes commandes prises ou donnöes avant l'entröe en viguour
de la prösente ordonnance par les maisons non affiliöes aux organisations
conventionnelles pröcitöes ft des prix qui ne sont pas conformes aux normes
approuvöes par le döpartement de l'öconomie publique devront ötre. .exöqu-

töes jusqu'au 22 juin 1942. Les anciennes commandes qui n'auront pas ötö
exöcutöes avant le 23 juin 1942 ne pourront ötre livröes qu'aux prix et
conditions prescrits par la prösente ordonnance.

Art 4. Les infractions ft la prösente ordonnance seront röprimöes con-
formöment aux dispositions de l'arrötö du Conseil födöral du 29 döcembre
1939 tendant it protöger l'industrie horlogöre suisse et de l'arrötö du Conseil
födöral du 10 fövrier 1942, concernant les infractions aux mesures qui
tendent it protöger l'industrie horlogöre suisse.

Art. 5. La prösente ordonnance entre en vigueur le 1« juin 1942.
123. 1.6.42.

Ordinanza del Dipartimento federate dell'economia pubblica
concernente i prezzi minimi nella rilinitnra deü'orologie

(Del 29 maggio 1942) '

H Dipartimento federale dell'economia pubblica,
visto l'art. 8 del decreto del Consiglio federale del 29 dicembre 1939

per la protezione deH'industria svizzera degli orologi, o r d i n a :

Art. 1. Sono approvati i prezzi minimi per la rifiuitura adottati dalla
«Federation suisse des associations de fabricauts d'horlogerie», dalla
«Association bernoise des termineurs de mouvements d'horlogerie» e dalla
«Association neuchäteloise des termineurs de mouvements d'horlogerie» e

sottoposti al Dipartimento dell'economia pubblica il 26 marzo 1942.
£ parimente approvato l'aumento di questi prezzi minimi adottati dallo

associazioni indicate al capoverso precedente.
Questi prezzi ed il loro aumento sono dichiarati obbligatori per i

niembri delle organizzazioni vincolate da convenzione (Födöration suisse
des associations de fabricants d'horlogerie (FH.), Union des branches
annexes de l'horlogerie [Ubah] e Ebauches SA.), nonchö per le ditte che non
sono affiliate a queste organizzazioni.

Art. 2. La tabella dei prezzi minimi indicati all'art. 1 della presente
ordinanza ö depositata presso la Camera svizzera dcll'orologeria, in La
Chaux-de-Fonds, dove gli interressati potranno procurarsela.

Art. 3. Tutte le ordinazioni fatte o ricevute prima dell'entrata in vigore
della presente ordinanza da ditte non affiliate alle precitate organizzazioni
vincolate da convenzione, a prezzi non conformi alle norme approvate dal
Dipartimento dell'economia pubblica dovranno essere eseguite entro il
22 giugno 1942. Le vecchie ordinazioni che non saranno state eseguite
prima del 23 giugno 1942 potranno cssere fornite soltanto ai prezzi e alle
condizioni prescritti dalla presente ordinanza.

Art. 4. Le infrazioni alia presente ordinanza saranno punite conforme-
mente alle disposizioni del decreto del Consiglio federale del 29 dicembre

1939 per la protezione dell'industria svizzera degli orologi e del
decreto del Consiglio federale del 10 febbraio 1942 concernente le infrazioni
alle misure intese a proteggere l'industria svizzera degli orologi.

Art. 5. La presente ordinanza entra in vigore il 1° giugno 1942.
123. 1.6.42.

Ergänzung Nr. 2 znr Verfügung Nr. 548
der Eidgenössischen Preiskontrollstelle betreffend Höchstprelsbestlmmnngen

für den Gewebegrosshandel vom 6. Oktober 1941

(Vom 28. Mai 1942)

Zu Art. 2. Abänderung von Ziffer 23 der Ergänzung Nr. 1 vom 17.
Dezember 1941 (Gewebe mit Höchstpreisen ab Weberei).

Als Gewebe mit Höchstpreisen ab Weberei gelten
1.die im Anhang zur Verfügung Nr. 458 A/42 vom 13. März 1942

aufgeführten Listenartikel (Höchstpreisliste für rohe Grob- und Mittelfeingewebe,

vom 10. Februar 1942; Höchstpreisliste für rohe Feingewebe;
Vollvoile aus 100/2 m Kette und Schuss (Pos. 1—14); Spezial- und Imitatvoile,

Halbvoile (Pos. 21—30), Mousseline Pos. 31—53), Marquisette
(Pos. 61—77), Percale (Pos. 78—85); Popeline (Pos. 91—97 und 141
bis 178); Balkan-Mousseline (Pos. 98 und 99); Celerina (Pos. 101—105);
Baumwollcröpe (Pos. 111); Jacquardgewebe (Pos. 121—123); Gabardine
(Pos. 131—133);

2. Gewebe gleichen Charakters mit abweichenden Breiten, Fadenstellungen
oder Garnnummern, soweit sich deren Preise aus den Höchstpreisen

der Listenartikel ableiten (interpolieren) lassen;
3. alle Feingewebe, für die nachträglich allgemein gültige Webereihöchst-

preise bekanntgegeben werden sollten;
4. (In bezug auf Fantasiefeingewebe, für welche durch das Feinweber-

konvenium des Schweizerischen Spinner-, Zwirner- und Webervereins
keine besonderen Preise errechnet worden sind, erteilt der Obmann des
Feinweberkonveniums, Herr C. Schäppi, Bahnhofstrasse 12, Zürich,
Auskunft über den höchstzulässigen Kalkulationspreis.)

Zu Art. 3. Abänderung von Ziffer 25 der Ergänzung Nr. 1 vom 17.
Dezember 1941 (Der Margenzuschlag von 5%).

Der Margenzuschlag von 5 Prozenteinheiten darf sowohl von Mani-
pulanten als auch von Grossisten oder Versendern berechnet werden. Bei
den in Art. 7 genannten Geschäften dürfen die 5% im ganzen jedoch nur
einmal berechnet werden.

Die 5 Prozenteinheiten dürfen auf Geweben mit Webereihöchstpreisen
(gemäss Ziff. 23 hiervor; Neufassung vom 23. Mai 1942) durch die Manipu-
lanten grundsätzlich nicht in Anrechnung gebracht werden.

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle behält sich vor, denjenigen
Manipulanten, deren Geschäft sich ausschliesslich oder überwiegend in
den Positionen Ol—21 abwickelt, und deren Spesenkoeffizient die
Wegbedingung des Margenzuschlages von 5 Prozenteinheiten nicht erträgt,
auf spezielles Gesuch hin die Kalkulation der Höchstpreisartikel gemäss
Art. 2a der Verfügung Nr. 548 zu bewilligen (Einstandsprciskalkulation).

Zu Art. 7. Abänderung von Ziffer 33, Abs. 1, der Ergänzung Nr. 1 vom
17. Dezember 1941 (Warenvermittlung zwischen Fabrikant und Manlpu-
länt).

Sogenannte Rohtücherhändler, welche Rohgewebe beim Fabrikanten
kaufen und diese auf eigene Rechnung in unverändertem Zustande an
Manipulanten weiterverkaufen, gelten nicht als Grossisten im Sinne von
Art. 9 der Verfügung Nr. 548.- Für solche Verkäufe findet die Bestimmung
gemäss Art. 7, Abs. 1, der Verfügung Nr. 548 (Margenteilung) Anwendung.
Rohtücherhändler und Manlpulant haben sich somit in die gemäss Art. 8
der Verfügung Nr. 548 für Manipulanten hochstzulässigen Margen zu teilen.
Soweit Höchstpreisartikel oder diesen ähnliche Artikel Gegenstand solcher
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Verkäufe bilden, ist der Rohtücherhändler befugt, den Webereihöchstprei«
angemessen zu überschreiten; die Manipulantenmarge gemäss Art. 8 der
Verfügung Nr. 548 kürzt sich um den Betrag dieser Höchstpreisüberschreitung.

Bei Verkauf nicht tarifierter Gewebe ist der Verkäufer (Rohtücber-
händlcr) verpflichtet, den Käufer (Manipulanten) bei der Offertstellung
über die ihm verbleibende Marge zu unterrichten. — We Aufteilung der
Manipulantenmarge zwischen Rohtficherhämlier und Manlpulant wird «uf
Zusehen hin den Beteiligten anheimgestellt. Die Eidgenössische Preis-
kontrollstelle behält sich vor, hierauf zurückzukommen, wenn sich eine
freie, für beide Interessentengruppen tragbare Lösung auf diesem Wege nicht
erzielen lassen sollte. Die Zubilligung einer1autonomen Marge an den Roh-
tücherliandel ausserhalb der Margenregelung gemäss Verfügung Nr. 548
wird jedoch ausgeschlossen.

(Die Abschnitte 2 und 3 der Ziffer 33 der Ergänzung Nr. I vom 17.
Dezember 1941 beziehen sich ausschliesslich auf rohe Feingewebe aus Baumwolle).

Die vorliegende Ergänzung Nr. 2 bildet Integrierenden Bestandteil der
Verfügung Nr. 548 vom 6. Oktober 1941. Widerbandlungen raüssten nach
den In der Verfügung Nr. 548 zitierten Strafbestlmmungea geahndet werden.

123. 1. 6. 42.

SteiMUitlois complteentaires 11° 2

relatives am prescription i°54£, 416 octobr« 1941, da Service tfdänd da
cütrMe Im prix, ancermt les prix uxiiwidns Je cMuneroe des ttssas

(Do 23 mai 1942)

Ad article 2. Modification concernant ie chlffre 23 des dispositions
complEmentalres n° 1, du 17 dicembre 1941 (tissus llvrds ä des prix
maximums «ddpnrt tissmge».)

Sont consider6s comme tissus Livres ä des prix maximums «depart
tissage *:

lo les artlcles-objets de prlx-cowants önumdrts dans fannexe des pres¬
criptions n° 458 A/42, dn 13 mars dernier (liste des prix maximums
des tissus forts et mi-fins, Ecrus, du 10 fevrier 1942; liste des prix
maximums des tissus fins, äcrus; voile de coton 100/2 en chaine et trame
(n0B 1 ä 14); voile spöcial et voile-imitation, demi-voile (n°s 21 ä 30);
mousseline (n®8 31 ä 53); marquisette (n°* 61 ä 77); percale (nOB 78
ä 85); popeline (n0B 91 ä 97 et 141 ä 178); mousseline des Balkans (n0B 98
et 99); cllörma (n®B 101 & 105); cröpe de coton (n° III); tissus Jacquard
(n0B 121 & 123), gabardine (n®e 131 ä 133);

2° tissus du mSme genre, mais de largenrs, duitages et numöros de fil
difförents, tant que leurs prix peuvent Etre «införes »des prix maximums
des articles-objets de prix-courants ;

3° tous les tissus fins pour lesquels, apres coup, des prix maximums obli-
gatoires ä pratiquer par les tissages devront ftre publies;

4° (Pour ce qui est des tissus-fantaisie fins — pour lesquels la convention
du tissage fin de l'TJuion suisse des maitres filateurs, tisserands et dou-
blcurs de coton n'a pas dtabli de prix speciaux — le president de Ia dite
Convention (M. C. Schäppi, Bahnhofstrasse 12, Zurich) renseignera les
intöresses sur lc calcul des prix maximums.)

Ad article 3. Modification concernant le chlffre 25 des dispositions
Complöiaeataires n° 1, du 17 dfcecibre 1941 (la marge de bEnETlce de 5%).

Le supplement de 5% peut etre appliquö aussi bien par les «nianipu-
lants » que par les grossistes öu les expöditenrs. Pour ce qui est des
transactions qui sont l'objet de l'article 7, ces 5% ne peuvent cependant
6tre appliquäs qu'une seule fois.

En principe, ce supplement de 5 % ne peut pas etre appliquö
par les «manipulants» sur les tissus pour lesquels des prix maximums ä

pratiquer par les tissages ont ötc prescrits (cf. chiffre 23 ci-dessus; nouvelle
Version du 23 mai 1942).

Le Service föderal du contrMe des prix se r&erve d'autoriser, sur re-
quEte spfclhfe, cenx des «manipulants» — dont les transactions se deroulent
cxclusivement ou d'une maniöre pröpondörante dans le sccteur des articles
des 'nCB 1 ä 21 et dont le coefficient des frais ne Supporte pas que ie supplement

de 5% soit supprimd — ä calculer leurs prix maximums con-
formement aux dispositions de l'article 2a des prescriptions n° 548 (calcul
des prix de revient).

Ad article 7. Modification concernant !e chHTre 33, allnia premier, des
dispositions complEmentalres n° 1, du 17 ddeembre 1941 (transactions entre
Tabrlcaats et « manipulants »).

Les marchands de tissus ecrus qui en achötent aupres des fabricants
et les revendent tels quels aux «manipulants » et pour leur propre compte,
ne sont point reputös grossistes au sens de l'article 9 des prescriptions
n* 548. Ces transactions sont rdgies par les dispositions de {'article 7,
alinea premier, des prescriptions tt° 548 (partage des marges de benefice).
Les marebands et les «manipulants» soiit done tenus de se partager les
marges maximums conformes ä Particle 8 des prescriptions 11° 548. Lorsque
des articles pour lesquels des prix maximums ont ,dtd prescrits ou des
articles analogues sont l'objet de telles transactions, les marchands de tissus
öcrus sont autorisds ä depasser, daas des proportions öquitables, les prix
maximums qne les tissages sont en droit d'appliqwr. La marge du «ma-
uipulant» (cf. article 8 des prescriptions n® 548) est diminnee du montant
de cette augmentation. Lors des ventes de tissus uon tarifös, les vendeurs
(marchands de tissus öcrus) ont TobUgation de renseigner les acheteurs
(« manipulants »), dans les offres, sur les marges effektives qui leur restent.
Pour le moment, le partage des marges räservEes juix « manipulants» entre
cts dernleis et les marchands de tissus Ecrus est lafssE aux solns des intd-
ressds. Le Service föderal du contröle des prix se röserve d'intervenlr au
cas nii cette facultS de libre disposition ne donnerait pas les rdsultats que
I on en attend. L'octroi d'une marge speciale aux marchands de tissus
ecrus en dehors des dispositions des prescriptions n® 548 — est cependant

excln.
(Les afinöas 2 et 3 du chiffrc 33 des dispositions complementaires n° 1,

du 17 döcembre 1941, n'ont trait qn'airx seuls tissus fins öcrus en coton.)
Ces pröBentes dlspesNIens cempKmintalits n° 2 constituent partle

Integranie des prescriptlans n® 548 da 6 «ctotoe 1941. Les taCrarftett sen*
done l'objet des sanctions qui y sont prEvues. 123.1. 6. 42.
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VetaniM Rr. 29 4er Sektlot flr Fleteckvenerflinf to RU
betreffend die Elnschrdnltano der Schlachtungen im Jani 1942

(Vom 27. Mai 1043)

Gestützt auf die Verfügung Nr. 48 des Eidgenössischen Kriegs--
Ernährungsamtes vom 1. Mai 1942 über die Einschränkimg der Schlachtungen

werden folgende Weisungen erlassen:
1. Für den Monat Juni 1942 werden den einzelnen Metzgereibetrieben

Schlachtgewichte für die Vornahme ihrer Schlachtungen wie folgt zugeteilt:
a) Grosevieh: 45% der durchschnittlichen Schlachtungen von Grossvieh in

den Monaten Mai, Juni und Juli 1939 und 1940.

b) Kälber: 50% der durchschnittlichen Schlachtungen von Kälbern im
Juni 1939 und 1940.

" c) Schweine: 30% der durchschnittlichen Schlachtungen von Schweinen
im Juni 1939 und 1940.

Berechnung der Zuteilungen: 2. Grossrieh (Stiere, Ochsen, Kühe,
Rinder): a) Jeder Metzgereibetrieb, der in einem der StiehmonateMai, Jum
und Juli 1939 und 1940 Grossvieh geschlachtet hat, verfügt über eine
Grundzuteilung von 150 kg Schlachtvieh zur Schlachtung von Grossvieh im
Monat Juni 1942.

b) Das Total der Grossviehschlachtungen der 6 Stichmonate Mai, Juni
und Juli 1939 und ' 1940 wird zut Feststellung des Monatsmittels durch
6 dividiert.

c) Das Monatsmittel wird mit dem Einheitsgewicht von 250 kg
multipliziert. Vom Resultat werden 45% berechnet. Die Grundzutetfamg von
150 kg hinzugezählt, ergibt das für den Monat Juni 1942 zugeteilte
Schlachtgewicht für Grossvieh.

Beispiel: Total der in den Stichmonaten 1939 und
1940 geschlachteten Stückzahl Grossvieh 8 Stück
dividiert durch 6 Monatsmittel 1,33 »

multipliziert mit 250 kg 332 kg
hiervon 45% • • 150 »

die Grundzuteilung von 150 kg hinzugezählt, ergibt ein zuge¬
teiltes Schlachtgewicht von 800 »'

Abgekürzter Rechnungsvorgang: 1,33 X 112,5
150 + 150 300 kg.

3. Kälber: a) Jeder Metzgereibetrieb, der in einem der Stächmonate Juni
1939 und 1940 Kälber gesehlachtet hat, verfügt über eine Gnmdzuteiluag
von 40 kg zur Schlachtung von Kälbern im Monat Juni 1942.

b) Das Total dm- Kälberschlachtungeo der beiden Stichmonate Juni
1939 und 1940 wird zur Feststellung des Mouatsmittels durch 2 dividiert.

c) Das Monatsmittel wird mit 40 kg multipliziert. Vom Resultat werden
50% berechnet. Die Grundzuteilung von 40 kg hinzugerechnet, ergibt das
für den Monat Juni 1942 zugeteilte Schlachtgewicht für Kälber. Beispiel
(siehe Weisungen Nr. 19).

4 Schweine: a) Jeder Metzgereibetrieb, der in einem der Stichmonate
Juni 1939 und 1940 Schweine geschlachtet hat, verfügt über eine
Grundzuteilung von 100 kg zur Schlachtung von Schweinen im Monat JunL

b) Das Total der Schweiaeschlachtungen der beiden Stichmonate Juni
1989 und 1940 wird zur Feststellung des Monatsmittels dorch 2 dividiert.

c) Das Monatsaiittel wird mit 100 kg multipliziert. Vom Resultat werden

80% berechnet. Die Grundzuteilung von 100 kg hinzugerechnet, ergibt
das für den Monat Juni 1942 zugeteilte Schlachtgewicht für Schweine.

Beispiel (siehe Weisungen Xr. 17).
5. Die monatlichen Schlachtungen der Jahre 1939 und 1940 sind in der

Bestandskarte eingetragen, wovon sich je ein Exemplar beim zuständigen
Fleischschaucr und betreffenden Metzgereibetrieb befindet.

6. Die Mctzgereibetriebe können sich die ihnen zugeteilten Schlachtgewichte

von den zuständigen Fleischschanern gegen eine angemessene
Kanzleigebühr berechnen awi mitteilen lassen.

7. Die im Zuteilnngsmonat ausgelagerten Mengen von gefrorenem uad
gesalzenem Fleisch von Grossvieh und Kälbern sind nach Abzug von 25%
des Auslageruugsgewichtes dem zugeteilten Schlachtgewicht der betreffenden

Schlachttiergattung zu belasten.
8. Bankwürdiges Heisch aus Notschlachtungen ist dem zugeteilten

Schlachtgewicht des betreffenden Metzgereibetriebes zu belasten.
9. Ucbertrngnngen von zugeteilten Schlachtgewichten von einem

Metzgereibetrieb anf einen andern sind verboten.
10. Ueberschreitungen des zugeteilten Schlachtgewichtes für Grossvieh"

sind untersagt Die Sektion für Fleischversorguag des eidgenössischen
Kriegs-Ernährungsamtes, Bern 3, ist indessen bereit, begründete Gesuche
zur Prüfung entgegenzunehmen. Detn Gesuch sind beizulegen:

a) Bestandskarte;
b) Monatsrapporte M 2 pro April und Mai 1942;
c) Zuteilungsansweis M7 pro Juni 1942.
Das zugeteilte Schlachtgewicht für Kälber darf um 40 kg überschritten

werden. Bei einer Zuteilung von mehr als 400 kg Schlachtgewicht für
Kälber sind Ueberschreitungen bis zu 10% gestattet.

11. Bei Schweine* sind Konringentsflberschreitrmgen pro Monat und
Metzgereibetrieb bis zu 100 kg zulässig-, ist dns Monatskontingent grösser
als 1000 kg, sind Kontingentsüberechrritcingen bis zu 10% des
Monatskontingentes gestattet.

Ueberschmtnngen sind anf der nächsten Schlachtgewichtszuteüung in
Abzug zu bringen.

12. Die im Mai nicht voii aasgerüsteten Zateihngea für Grossvielf
könneu ohne Einschränkung auf den Juni übertragen werden.

18. Der Inhaber oder Leiter eines Meixgereibetriebes ist dafür
verantwortlich, dass sein zugeteiltes Schlachtgewicht nicht überschritten wird.

14. Für die Feststellung des Sch lach Igewiclites sind die Bestimmungen
der Art. 53 und 57 der eidgenössischen Fleischschauverordnung vom 26.
August 1988 sowie die «Wegteiteug für Metzgereibetriebe» der Sektion lür
FleischversoTgang, Ziffer IV/1, aaassgebead.

15. Jeder Metzgereibetrieb hat zusammen mit dem Monatsrapport M 2
den Kontingentsansweis M 5 für Schweine nnd den Zuteilungsausweis M 7v
für Grossvieh und Kälber, erhältlich bei den kantonalen Zentralstellen für*
Kriegswirtschaft, der zuständigen Stelle abzuliefern. 1

16. Metzgereibetriebe, deren Bestandskarte iufolge Neneröffnung, Hand-
änderuag usw. nicht vollständig ausgefüllt ist, und die sich somit nicht j

oder nur zum Teil über ScWachtangen währeud der Stichmonate ausweisen
können, haben unverzüglich ein begründetes, mit dem Visuni des Floisch-
schauCTS versehenes Gesuch um Zuteilung eines angemesseneu
Schlachtgewichtes bei der zuständigen kantonalen Zentralstelle für Kriegswirtschaft"
einzureichen. Dem Gesuch ist die Bestandskarte beizulegen.

17. Meldungen über Schlachtticre, die Infolge der Einschränkung der,
Schlachtungen nicht abgesetzt werden können, sind der UcberwachungssteHo
für den Vieliverkehr, Bern 3, schriftlich einzureichen. j

18. Fleischschauorgane, welche die Zuteilung unrichtig berechnen/
falsche "Auskunft erteilen, unwahre Angaben machen oder zu Schlachtungen
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ausser dem zugeteilten Schlachtgewicht Vorschub leisten, machen sich
strafbar.

19. Wer diesen Weisungen zuwiderhandelt, wird gemäss Bundesrats-
beschluss vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung der
kriegswirtschaftlichen Bestimmungen und deren Anpassung an das schweizerische
Strafgesetzbuch zur Rechenschaft gezogen.

20. Diese Weisungen treten am 1. Juni 1942 in Kraft.
123. 1. 6. 42.

Instruction n° 20 de la Section dn ravttaillement en viande de l'OGl
concernant le contingentement des abatages enjnln 1942

(Du 27 mai 1942)

Vu l'ordonnance n° 48 de l'Office föderal de guerre pour l'alimentation,
du 1er mai 1942, concernant le contingentement des abatages, les instructions

suivantes sont ddictAes:
1. Pour le mois de juln 1942, il est attribuö ä toute boucherie un quotient

d'abatage calculd sur le poids mort comme suit:
a) gros bdtall: 45% de la moyenne des abatages de gros b6tail pendant

les mois de mai, juin et juillet des ann6es 1939 et 1940.

b) Veaux: 50% de la moyenne des abatages de veaux pendant les
mois de juin 1939 et 1940.

c) Porcs: 30% de la moyenne des abatages de pores pendant les mois
de juin 1939 et 1940.

Calcul des attributions: 2. Gros bitall (taureaux, bceufs, vaches, g£-
nisses): a) Toute boucherie qui a abattu du gros bitail pendant un des mois
de base de m'ai.'de'juln et de juillet des annies 1939 et 1940 reQoit tout d'abord
une attribution fondamentale de 150 kg poids mort pour ses abatages de

gros bitail en mai 1942.
b) Le total des abatages de gros bitail pendant les 6 mois de base de

mai, de juin et de. juillet des annies 1939 et 1940 sera divisi par 6 et donnera
la moyenne mensuelle.

c) La moyenne mensuelle est multipliie par 250 kg, poids moyen.
On calculera le 45% du total obtenu. On y ajoute l'attribution fondamentale
de 150 kg pour obtenir la quantiti de gros bitail poids mort attribuic pour
le mois de juillet 1942.

Exemple: Total des tites de gros bitail abattucs
pendant les mois de base des annies 1939 et 1940 8 tites
Divisi par 6 moyenne mensuelle 1,33 tetes
Multiplii par 250 kg 332 kg
Dont 45% 150 kg
Auxquels on ajoute l'attribution fondamentale de 150 kg 300 kg

(attribution
mensuelle)

Mode de calcul simplifii: 1,33 x 112,5 150 + 150 300 kg.
3. Veaux. a) Toute boucherie qui a abattu des veaux dans un des mois

de juin des aunies 1939 et 1940 re?oit tout d'abord une attribution
fondamentale de 40 kg, poids mort, pour l'abatage de ces animaux en juin 1942.

b) Le total des veaux abattus pendant les 2 mois de juin 1939 et 1940
ßera divisi par deux pour obtenir la moyenne mensuelle.

c) On multiplie la moyenne mensuelle par 40 kg. On prend le 50% de la'
somme obtenue. On y ajoute l'attribution fondamentale de 40 kg ce qui
fournit la quantiti de veaux en poids mort attribuie pour le mois de juin 1942.

Exemple (voir l'instruction n° 19).
4. Porcs. a) Toute boucherie qui a abattu des porcs pendant uri des mois

de base de juin 1939 et 1940 re?oit tout d'abord une attribution fondamentale

de 100 kg, poids mort, pour ses abatages de porcs en juin 1942.

b) Le total des abatages de pores pendant les 2 mois de base de juin
1939 et 1940 sera divisi par deux et donnera la moyenne mensuelle.

c) La moyenne mensuelle est multipliie par 100 kg, poids moyen. On
calculera le 30% du total obtenu. On y ajoute l'attribution fondamentale
de 100 kg pour obtenir la quantiti de porcs, poids mort, attribuic pour le
mois de juin 1942.

Exemple (voir l'instruction n° 17).
5. Les abatages mensuels des annies 1939 et 1940 sont portis sur

la formule d'enquite. Un exemplaire de cclle-ci se trouve chez l'inspecteur
des viandes competent; l'autre chez le boucher.

6. Les bouchers et charcutiers ont le droit de faire calculer le poids
mort qui leur est imparti par l'inspecteur des viandes qui le leur fera con-
naitre moyennant un imolument de chancellerie iquitable.

7. La viande congelic et salie de gros bitail et de veau sortie des entre-
pöts pendant le mois d'attribution est imputie apres diduetion de 25%
du poids de sortie, au poids mort de l'espice animale correspondante.

8. Les abatages d'urgence dont la viande est diclarie propre ä la con-
sommation sont imputis au poids mort attribui au boucher en question.

9. Tout transfert d'attribution calculie sur le poids mort d'une
boucherie ä une autre est interdit.

10. 11 est interdit de dipasser le poids mort accordi pour lc gros
bitail. La section du ravitaillemcnt en viande de l'Office fidiral de guerre/
pour l'alimentation, Berne 3, examinera les requites motivies. On joindra
ä la requite:
a) la formule d'enquite,
b) les rapports mensuels M2 pour les mois d'avril et mai 1942,
c) le compte rendu du bitail de boucherie attribui pour le mois de juin'

1942 M 7.

On pourra dipasser 1'attribution en poids mort pour les veaux de
40 kg par mois au plus, ou de 10%, si le poids mort attribui dipasse 400 kg.
Les dipassements seront diduits du contingent d'abatage des veaux du
mois suivant.

11. Une boucherie peut dipasser son contingent de porcs de 100 kg
par mois au plus, ou de 10%, si ce contingent dipasse 1000 kg. Les dipas-

'sements seront diduits le mois suivant.
12. Les attributions pour le gros bitajl non complitement employies

pendant le mois de mai peuvent itre reporties sans riduetion sur le mois de

juin.
13. Le ditenteur ou le girant d'une boucherie ou charcuterie est

responsable de ce que l'attribution qui lui est impartie ne soit pas dipassie.
14. Le poids mort se ditermine conformiment aux dispositions des

art. 53 et 57 de l'ordonnance fidirale sur le contröle des viandes du 26 aoüt
1938 et au chiffre 1 V/1 des directives pour les boucheries et charcuteries
publiies par la section du ravitaillement en viande.

15. Toute boucherie et charcuterie doit remettre aux offices compitents
avec le rapport mcnsuel M 2, le compte rendu du contingent M 5 pour les

porcs et le compte rendu du bitail de boucherie attribui M 7 pour le gros
betail et les veaux. Les centrales cantonales de l'iconomie de guerre tiennent
ccs formules ä la disposition des intiressis.

16. Les boucheries et charcuteries dont la formule d'enquite est incom-
pletement remplie parce qu'ellcs sont de criation ricente ou qu'elles ont iti
remises, ne peuvent pas justificr avoir procidi ä des abatages pendant les
mois de base ou ne le peuvent que partiellemcnt. Elles doivent immidiatc-
ment adresser ä l'office cantonal compctent une demande visie par
l'inspecteur des viandes et tendant ä obtenir un contingent iquitable. Elles
joindront la formule d'enquete ä leur demande.

17. On annonccra par icrit ä l'office pour la surveillance du trafic du
bitail, Berne 3, les animaux de boucherie qui ne peuvent itre abattus ä la
suite des restrictions d'abatages.

18. Les agents de l'inspection des viandes qui calculent mal l'attribution,

donnent des renseignements faux ou erronis, qui fournissent des

rapports mensongers ou qui facilitent des abatages hors des rigles fixies sont
punissables.

19. Celui qui contrevient ä la prisente instruction sera poursuivi
conformiment ä l'arreti du Conseil fidiral du 24 dicembre 1941 aggravant
les dispositions pinales en matiire d'iconomie de guerre et les adaptant
au code pinal suisse.

20. La prisente instruction entre en vigueur le 1er juin 1942.
123. 1. 6. 42.

Bolivien - Zölle
Einer ausländischen Pressemeldung ist zu entnehmen, dass Bolivien mit

Wirkung vom 1. April 1942 an einen zusätzlichen Zuschlag von 30% auf
den bestehenden Importzöllen bei der Einfuhr mit Paketpost eingeführt hat.
Ausgenommen von diesem Ueberzoll sollen Nahrungsmittel, Brennstoffe,
Medikamente, Bücher, Magazine, Papier, kinematographische Filme sowio
Artikel, die für Minen, Eisenbahnen, landwirtschaftliche Betriebe und
Begierungsstellen eingeführt werden, sein. 123. 1.6.42.

Paraguay — Zölle
Im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 258 vom 3. November 1941

wurde gemeldet, dass die im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 78 vom
2. April 1941 aufgeführten vorübergehenden Zollermässigungen ihre Gültigkeit

bis zum 31. Dezember 1941 beibehalten würden. Einem telegraphischen
Bericht aus Asuncion ist zu entnehmen, dass diese Zollermässigungen bis
zum 31. Dezember 1942 in Kraft bleiben. 123. 1.6. 42.

Gesandtschaften und Konsulate
Ligations et Consnlats — Legazioni.e Consolati

Dem an Stelle des an einen andern Posten berufenen Herrn Nizamcttin
Ayasli zum Berufsgencralkonsul der Türkei in Genf, mit Amtsbefugnis über
die ganze Schweiz ernannten Herrn Abdullah Zeki Polar wird das Exequatur
erteilt. 123. 1. 6. 42.

Le Conseil federal a accord^ l'exequatur ä, M. Abdullah Zeki Polar,
nomm6 consul g6n6ral de carriftre de Turquie ä Gendve, avcc juridiction
sur toute la Suisse, en remplaccment de M. Nizamettin Ayasli, appclö ä
d'autres fonetions. 123. 1.6.42.

Redaktion Handelsabteilung des eidgenössischen Voikswirtschuftsdcpartemcnts.

Centralschweizerische Kraftwerbe, Lnzern

Dividendenzahlung
Die Dividendeneoupons für das Jahr 1941 werden, nach Abzug der eidgenössischen

Coupon- und Wehrsteuer, mit netto Fr. 30 per Aktie ab 1. Juni an unserer Gesellschafts-
kasse und von nachbezeichneten Banken eingelöst: Luzerner Kantonalbank,
Schweizerische Kreditanstalt, Luzern und Zürich, und Aktiengesellschaft Leu & Cie., Zürich.

Lnzern, den 30. Mai 1942. • Die GesehBttsleltunfl.

societe des Hotels naiionai et eyane/a monireuH

Emprunt hypothöcaire 1er rang de fr. 4000000
L'int6r(St variable pour l'anmSe 1941 a 6t6 fixd ä 1%. II sera payable

auprfcs des domiciles habitucls de paiement d6s lc 1er juin 1942 par
fr. 5.— moins impöts fldlraux 9% contre remise, en un seul bloc, des
3 coupons n08 19 ä 21 (6chus du 1er ddeembre 1940 au 1er dicembre 1941).

Montreux, le 30 mai 1942. Le eonseil d'administration.

2 fabriquei
k vendre on k loner t

1 k Yverdoni surface de 8 a avec terrain et
villa. Surface totale de 27 a lö ca;

1 & Hennlez i bordore route Lausanne—Berne,
surface de 6 a 7 ca avec terrain de 88 a 78 ca.
Quai de charge.

Conditions interessantes. Offres sous chiffre P 646 Yv
k Publleltas Yverdon. Yv 8

Das von der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich
ausgestellte Depositenheft Nr. 53622 B, lautend auf Frau
Professor Zangger-Mayenfisch, mit einem Saldo von
Fr. 9240.66 wird vermisst.

Allfällige Inhaber dieses Depositenheftes werden hiermit
aufgefordert, dasselbe Innert 6 Monaten, von heute an
gerechnet, an den Schaltern der Schweizerischen Kreditanstalt

in Zürich vorzuweisen, widrigenfalls dieses Elnlage-
heft als kraftlos erklärt und an dessen Stelle ein neues
ausgestellt würde. Z 828

Zürich, den 28. Mai 1949.

Schweizerisch« Kreditanstalt.

Neue Kartoffelsäcke
aus Papiergarngcwebe beziehen Sic vorteilhaft hei

sackeiabrlk H. merz-lliklaus, Basei-Orelspllz

Reinacherstrasse 127—129 Telephon 4 58 Ol

Inserate haben im 8 H A B besten Erfolg 1
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Aktiengeselfschaft den Eisen-und Stahlwerke
vormals Georg Fischer, Schaffhausen (Schweiz)

Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung wird der Aktiencoupon für das

Geschäftsjahr 1941 netto mit
' Fr. 50.— für die Inhaberaktie und
Fr. 10.— für die Namenaktie

ah 30. Mai 1942 eingelöst
bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, Basel und St. Gallen;
beim Sehweizerisehcn Bankverein in Basel, Zürich, St. Gallen nnd Sehaffhausen;
bei der Schweizerischen Bankgcsellschaft in Zürieh, Winterthur und St. Gallen;
bei den Herren A. Sarasin & Cie., in Basel,
und in unserem Verwaltungsgebäude. • Z 330

Schutthausen, den 29. Mai 1942. Der Verwaltung!?rat.

EisentalmeseMalt lentoHasma
Ordentliche Generälversammlung der Aktionäre
Montag, den 15. Juni 1942, 14 lA Uhr, im Gasthof zum Hirschen, in Hinwil.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der

Bilanz für das Jahr 1941. ' '' '

2. Wahl von 3 Rechnungsrevisoren und ihrer 3 Ersatzmänner für das
Jahr 1942/43. Z 318

Die Vorlagen zu 1 sowie der Revisorenbericht liegen auf dem .Verr

waltungsburtau in Hinwil für die Aktionäre zur Einsicht auf.

Hinwil, den 1. Juni 1942. Der Präsident des Verwaltungsrates.

I. Bobst & Fils SA.
Avis ii admires petals fadas ordinaires de lt. 5-

N« 1001 k 3400.
1. En date du 22 mai 1942, l'assemblöe gönArale des porteurs d'actious

ordinaires de fr. 5.—, ainsi que celles tenues le meme jour par l'en-
semble des actionnaires, out d6cid6:
a) l'augmentation de la valeur nominale de3 actions ordinaires numöros

1001 ä 3400 de fr. 5.— k fr. 20.— par liberation de fr. 15.— sur
chaque action, au moyeu d'avoirs sociaux;

b) le regroupement de cinq de ces actions en une action ordinaire d'une
valeur nominale de fr. 100. —, qui jouira des mömes -droits que toutes
les autres actions de la societA;

c) l'impression de nouveaux titres en remplacement des auciens.
2. Les porteurs d'aetions ordinaires de fr. 5.—, n°* 1001 ä 3400, qui n'ont

pas encore prösentA leurs titres pour le regroupement et l'Acbange, sont
invitös ä les döposer auprös de. l'Union de banques suisses ä Lausanne,
qui est chargAe de procAder, conjointement avec le conseil d'adminis-
tration de la sociAtö, au regroupement dAcidA, ainsi qu'ä, la repartition
eventuelle des rompus.

3. Les nouveaux titres emis en remplacement des anciennes actions qui
n'ont pas encore 6t6 presentees k l'6change, ainsi que le dividende afferent

k ces actions, seront dAposAs fiducinirement pour comptc des
porteurs des dites. actions auprAs de l'Union de banques suisses Lausanne.

4. Pass6 le deiai d'une ann6e apres la troisieme publication du present avisA,
dans la Feuille officielle suisse du commerce, les anciennes actions ordi-1,
naires de fr. 5. —, n08 1001 k 3400-, ne seront plus valables; en cons6-
quence, le droit de vote de ces actions ne pourra plus Atre exerc6, et'
aueun dividende. ne leur sera plus verse. L 152

Prilly, le 22 mai 1942. J. Bobst A Fils SA.
Le conseil d'administration.

„INVESTOR"
Socieie de fijtiance ei de participations
Messieurs les actionnaires sont convoqüAs en -

mseihöl^e ä^n^rale ordinaire
pour le 19 juin 1942, ä 15 heures, au. siAge de la sociAtA, Corraterle 15,

ä GenAve. *

ORDRE DU JOU.R:
1. Rapports du copseil d'administration et du contröleur. Deliberation

sur ces rapports/
2. Approbation des comptes de l'pxercice 1941 et ddcharge «u conseil

d'administration.
3. Election du conseil d'administration.
4. Nomination du contröleur et dti suppldant.
5. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport du commissairc-
vdrificateur des comptes sont k la disposition des actionnaires qui vou-
draient en prendre connaissance, au sidge de la sociAtA. X 117

Le conseil d'administration.

TaiMttS MOB CS. SIL a IMMS
Assemble g6n6rale ordinaire des actiopnaires
le 12 juiir 1942, ä 14 heures, au sidge social de la sociAte ä Tavannes.

TRACTANDA:
'

1. Lecture du procds-verbal de l'assembl6e gendrale ordinaire du
25 juin 1941 et des proeds-verbaux des assemblies gdndrales extra-
ordlnaires des 5 et 12 novembre 1941.

2. Rapport du conseil d'administration.
3. Rapport du commissaire-vArificateur.
4. Presentation des comptes de l'exercice 1941.
5. Ddcisions sur les conclusions des' rapports du oonseil d'administration

i et du commi8saire-v6rificateur.
6. Nomination du cominlssäire-vArificateur.
7. Divers.

Le bilan, • le compte de pertes "et profits et le rapport du öömmlssalro-
vArificateur, sont ddposds dds ce jour an sidge social, .oü les actionnaires
peuvent en prendre connaissance. St-L 14

Tavannes, le 30 mai 1942. Le conseil d'admlnfstratlöll*

ZÜRICH, den 80. Mal 1942

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied des

Herrn Oberst

Emil Messner
Mitglied unseres Verwaltungsrates

in Kenntnis zu setzen.

F.in hochgeschätzter Mitarbeiter ist von uns geschieden, der uns immer
sein reiehes Wissen und seine wertvolle Erfahrung zur Verfügung gestellt hat.

Sein Andenken werden wir stets in dankbarer und bleibender Erinnerung

behalten.

Verwaltungsrat und Direktion dar

Vereinigten Zürcher Molkereien
und

Schweiz. Kefir- und Yoghurlanstalt

DÖRNACH, den 80. Mai 1942

Wir haben die sehmerzliche Pflieht, Ihnen zur Kenntnis zu bringen, dass

Herr Oberst

Emil Messner
Mitglied unseres Verwaltungsrates

plötzlieh verschieden ist.

Der Verstorbene hat unserm Unternehmen dnreh seine reichen Kenntnisse

und Erfahrungen, die er in langjähriger rastloser Tätigkeit auch
der gesamten schweizerischen Nichteisenmetallindustrie zur Verfügung gestellt
hat, vortreffliche Dienste geleistet. Wir werden ihn für die grosse Arbeit,
die er vollbracht, nnd für die Frenndsehaft, die er allen seinen Kollegen
und Mitarbeitern stets erwiesen hat, immer in dankbarer Erinnerung
behalten nnd sein Andenken in hohen Ehren bewahren.

VtrwaHwfsrat wd Dtokfea der

Metallwerke IG. Dornach

Wohlen-MeisterschwandenBahn

Einladung zur ordentlichen Benermversaeimluno dnrduinnirn
Samstag, den 20. Juni 1942, 16 Uhr 15, im Gasthof RössU in Vfllmergen.

TRÄKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Wahlen.
3. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilanz

pro 1941 sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und.
Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.

4'. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

Rechnungen, Geschäftsbericht und Revisorenbericht liegen vom
10. Juni 1942 an auf dem Betriebsbureau in Bremgarten auf. Der gedruckte
Geschäftsbericht kann auf den Stationen bezogen werden. Der anf den
Stationen zu beziehende Aktienausweis berechtigt am 20. Juni 1942 zur
freien Fahrt nach dem Versammlungsort nnd zurück. Z 833

Wohlen, den 1. Juni 1942.

Die Dlrektlonskommission.

Zusätzliche!
Einkommen
ist in dor heutigen Zeit doppelt willkommen.
Durch Vermittlung von Lobens-, Unfall- und
Haftpflichtversicherungen (stille Mitarbeit)
schaffen Sie sich lehnenden
Nebenverdienst. Absolute Diskretion.
Verlangen Sie Unterlagen von:

C. G. Duft A Co«, Zürich, Sihlstr. 43. Tel. 58838
Generalagentur d. „Vita" u.Spezialageniur d. „Zürich-Unfall"

Wer fabriziert
Eau de Celogne

and Lotions? •

60—80%. Wir sind laufend Abnehmer

von grösseren Quantitäten. G 70

Eüofferten an Postfach 37, GcMaeh.

Säcke
töd&r Aft und Grösse

Blacken
«as bot gutem, wasserdicht
Imprägniertem Segel

Fausthandschuhe
und

Schürzen
für Industrie und Geworb«
A. B. Z1HLKR 1

SACK-FABRIK.Bent
Dwmmwqg 7«

Seit 85 Jahren Qualitätsware
Eigene Sattlerei
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Schweizerische Hotel Treohanfl Besellschaii, Zürich

Achtzehnte ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 15. Jnni 1942, vormittags 11.45 Uhr, im Sitzungszimmer der
FIDES Treuhand-Vereinigung, Orell-Füssli-Hof, Peterstrasse 11, Zürich.

TRAKTANDEN:
1. Bericht und Rechnungsabsohluss für das abgelaufene Geschäftsjahr

und Bericht der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung betreffend Abnahme des Jahresberichtes und-der

Jahresrechnung. Entlastung' der Verwaltung.
3. Wahlen:

a) Verwaltungsrat;
b) Kontrollstelle.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Kontrollstelle
liegen vom 2. Juni 1942 an in unserm Bureau (Orell-Füssli-Hof,
Peterstrasse 11) zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zütrittskarten zur Generalversammlung können vom 2. bis 15. Juni 1942
gegen Legitimation über den Aktienbesitz am Sitze der Gesellschaft
bezogen werden.

Am gleichen Ort sind die gedruckten Geschäftsberichte erhältlich.
Zürich, den 30. Mai 1942. Z 316

Der Präsident des Verwaltungsrates t
Dr. G. Keller.

Niesenbahn-Gesellschaft
Einladung zur XXXVI. Generalversammlung der Aktionäre

aut Dienstag, den 23. Juni 1942, 16 Uhr, im Hotel Nlcsen-Knlm

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnung und Bilanz pro 1941, Entlastungs-

ertcilung an die Verwaltungsorgane.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsergebnisses.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1942.
4. Statutenrevision, Anpassung an das neue Obligationenrecht.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis zum 22. Juni 1942 bei der Kantonalbank von Bern und deren Filiale in Thnn
bezogen werden. Diese Stellen sind auch bereit, die Vertretung von Aktionären zu
übernehmen, welche verhindert sind, an der Generalversammlung teilzunehmen. 278

Jahresrechnung und Revisionsbericht liegen im Bureau der Gesellschaft In Mülenen
zur Einsicht auf. Ebendaselbst liegt der Entwurf der neuen Statuten auf.

Die Zutrittskarten berechtigen am Tage der Generalversammlung zur freien Fahrt
auf der Niesenbahn.

MUlenen (Gemeinde Aeschl), den 1. Juni 1942.

Namens des Verwaltungsrates
Nicsenbahn-Geseilscbaft,
der Präsident: Bühier.

der

Zug

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Donnerstag, 11. Juni 1942, 17 Uhr, im Bureau der Gesellschaft, Bahnhofstrasse 23,

in Zug

TRAKTANDEN:
1 1. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung 1941/42 und Entlastungs¬

erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

Der Bericht des Verwaltungsratcs, die Jahresrechnung und der Revisorenbericht
pro 1941/42 liegen im Bureau der Gesellschaft zur Einsichtnahme der Aktionäre auf.

Eintritts- und "Stimmkarten können gegen Angabe der Aktiennummern bei der
Gesellschaft bezogen werden. Lz 75

Zug, den 28. Mai 1942. Der Verwaltungsrat.

Andr6 & Cie SA., Lausanne
Messieurs les actionnaires sent convoquäs en

assemble generale ordinaire
pour le samedi 13 juin 1942, ä 11 heures 30 du matin, au stege social, Avenue
Bellefontaine 4, Lausanne.

Ordre du jour: Operations statutaires.

Les rapports du conseil d'admmistration et du contröleur ainsi que le
bilan et le compte de profits et pertes seront ä la disposition des actionnaires

du 2 au 12. juin 1942, au siege social, qui dfelivrera les cartes d'aetion-
naires contre justification. L 151

Lausanne, le 28 mai 1942.
Le eonseil d'admlnlstratlon.

Socföfö g^n^rale d'affichage
L'asscmblde gdndrale des actionnaires du 28 mai 1942 a fix<5 le dividende pour

l'exercice 1941 ä

fr. 17.— net par aetion, fr. 2.76 net par bon
payable dfes le 1er juin au sifege social, Rue du Stand 64, ä Genfeve, contre remise du

coupon d'aetion n° 36 et du coupon de bon n° 5. X 112

GenSve, le 28 mgi 1942. Le eonseil d'admlnlstratlon.

mit anonume des immeumes locatils, a ifeuey

i/assembtfe generale ordinaire des actionnaires
est convoqude pour le Jeudi 11 juin 1942, & 16 h. 15, ä l'HÖtel Touring et Gare, i Vevey.

Ordre du jour: Operations statutaires.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont ä la
disposition des actionnaires chez M. G. Dändräaz, rdgisseur, Avenue de la Gare 12, ä Vevey,
qui ddlivrera les cartes d'admission ä l'assemblde sur presentation des actions. L155

Vevey, le 29 mal 1942. Le eoaseil d'admlafstratloa.

UBERARBEITET?
Man frage nicht warum! Materialverknappung
Rationierung Kontingentierung neue und neueste
behördliche Vorschriften neue Formulare neue
Steuern

Wirklich, das Geschäft ist kein reines Vergnügen mehr!
Ist es da verwunderlich, wenn Körper und Geist manchmal

nicht mehr recht wollen? Wenn man sich gehetzt
vorkommt und müde fühlt? Wenn die gewohnte
Entschlusskraft und Beweglichkeit, wenn der richtige
Schwung fehlt? Wenn sih shliesslih jener bleierne
Druck im Kopf einstellt, man shleht etnshläft und
schiebt wieder aufsteht?
Wenn auh Sie zu den Vielbeshäftigten an
verantwortungsvollem Posten gehören, die dieses Lied. aus
eigener Erfahrung kennen, dann bringen wir hier eine

gute Nahriht für Sie: es gibt nämlih ein wundervolles

und siher wirkendes Mittel gegen diese Ershöp-
fung, einen einzigartigen Kräftespender: das Sonnenbad
unter der Belmag-Bergsonne.

Eine zeitraubende, umständlihe Prozedur? Absolut
niht! Sie drehen den Shatter und shon strahlt sie
mähtig, die Belmag-Bergsonne. Sie stärkt Ihren Körper,

sie wirkt belebend, sie bräunt, sie gibt neue Kraft
und frishen Mut, kurz: sie macht aus Ihnen im
Handumdrehen einen neuen, arbeitsfrohen, zielbewussten
Menshen.

Bitte verlangen Sie unsere illustrierte Broshüre über
die Belmag-Bergsonne, die Ihnen weitere Auskunft
gibt und die vershiedenen Modelle zeigt. - Beimag
Zürih, Bubenbergstrasse, Telephon 5 7620,

Bernische Kraftwerke AG. in Bern

Dividenden -Zahlung
Die heute abgehaltene Generalversammlung der Aktionäre hat bSH

schlössen, für das Rechnungsjahr 1941 eine

Dividende von Fr. 27.50 pro Aktie

zu verteilen. Die Auszahlung erfolgt unter Abzug von 11% eidgenösslsoEö!
Coupons- und Wehrsteuer gegen Einlieferung des Coupons ' pro 1941 all
1. Juni 1942 an den Schaltern

der Kantonalbank von Bern und ihren Zweiganstalten,
der Banken des Berner Banken-Syndikates,
unserer Gesellschaftskasse, Viktoriaplatz 2, in Bern. P 280

Bern, den 30. Mai 1942. Die Direktion.

Cinebreff Zürich AG.
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 29. Mal 1942 1st die Dividende für

das Geschäftsjahr 1941 ab heute mit Fr. 2.— pro Aktie, abzüglich Coupon- und Wehr-
stener, d. h. mit netto Fr. 1.78, gegen Ablieferung des Coupons Nr. 2 bei der Schweizerischen

Bankgesellschaft Zürich und Genf auszahlbar. Z 329
• Der Verwaltungwat.

Seilbahn Rigiviertel AG.
Die für das Jahr 1941 festgesetzte Dividende (Coupon Nr. 84 der Prioritätsaktien

nnd Nr. 42 der Stammaktien) wird ah heute durch das Bankhaus Biankart & Cie.
ausbezahlt. ' OF Z 18

Zürich, den 28. Mai 1942.
Der Verwaltnngurat.

KSlelcirteMifiiswerlc Sdiivyz
Dividendenzahlung

Die Dlvldendencoupons für das Jahr 1941 werden, nach Ahzug der eidgenössischen
Coupon- und Wehrsteuer, mit netto :Fr. 80 pro Aktie ab 1. Juni bei der Kantonalbank
Sohwyz und auf unsern Bureaux in Schwyz und j.uzern eingelöst.

Sehwyx, den 80. Mal 1942. Die Gesehäftaleltung.
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